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Drohen neue Marokko
Schwierigkeſten

Was ſeit Wochen exwartet wurde iſt in Paris
eingetreten der franzöſiſche Miniſter des Aeußeren
de Selves iſt zurückgetreten und der luchende Erbe
ſeines Portefeuilles iſt Herr Theophile Delcaſſé
geworden

Man muß wie gewöhnlich bei politiſchen Vorgängen in
Paris unterſcheiden zwiſchen Anlaß und Grund Der Anlaß
der Miniſterkriſe die Vermeigerung der Mitteilung der auf
die nichtoffizielle deutſch franzöſiſche Gegenverhandlung über
Marokko bezüglichen Schrürftſtücke iſt verhältnismäßig gleich
gültig und der Sturz de Selves vom Standpunkt der Für
ſorge für die würdige diplomatiſche Vertretung Frankreichs
in auswärtigen Angelegenheiten nicht einmal zu tadeln
Denn de Selves war alles andere als ein Genie es iſt auch
nicht zu verlangen daß ein Mann der Luſtren lang als
Seinepräfekt ſtille innere Verwaltungspolitik getrieben ſich
plötzlich auf einem Gebiet bewähren ſollte auf dem er
eigentlich ein Laie war Aber ſeltſame Situation
Wie ſein Stürzer dem Schein nach Clemenceau in Wahr
heit ſein eigener Kollege Delcaſſés iſt ſo iſt der Angegriffene
dem Schein nach de Selves in Wirklichkeit der Miniſter
präſident Caillaux

Die haben recht behalten die vorausſagten daß der Ab
ſchluß der Marokkoverhandlungen in Wahrheit den Beginn
neuer Kämpfe bedeute und wir werden noch ein Weilchen
zu warten haben bis uns Herr Cambon auf die Frage

Wann wird das franzöſiſche Parlament unſere Abmachun
gen beſtätigen die genaue Antwort wird geben können
Zu der Entrüſtung der franzöſiſchen Nichts als Chauviniſten
die auch die kleinſte Abtretung franzöſiſchen Bodens nicht
verzeihen und denen die Kongoſümpfe ein neues Elſaß
dünken geſellen ſich die einflußreichen Aktionäre der Com
pagnie foreſtière die von einer ſtrengeren deutſchen Staats
aufſicht für ihre Divpidenden fürchten und die ſich nachdem
die Kammer de Vertretung ihrer Sonderintereſſen abgelehnt
hat und der Verfuch die Aktien zu hohen überwerteten
Preiſen nach Deutſchland zu werfen an der Wachſamkeit des
deutſchen Kapitals geſcheitert iſt nun hinter den Senat
als die letzte Jnſtanz ſteckten um den Vertrag viel
leicht in zwölfter Stunde zum Scheitern zu
bringen

Man wird alſo gut daran tun Obacht zu geben ob
der Nachfolger de Selves wer es auch ſei nicht wenig
ſtens den Verſuch machen wird Deutſchland noch nachträg
lich um ſeinen mageren Gewinn am Kongo und an
der Sengha zu prellen und wie es der Eitelkeit der
Mehrheit der Franzoſen und gewiſſen Sonderintereſſen ent
ſprechen würde es mit leeren Händen abziehen zu
laſſen

Falls Herr Delcaſſs den Bitten Caillaux und ſeiner
Kollegen entſpricht und als Triumphator und Staatsretter
wieder in das Miniſterium eintritt aus dem ihn einſt
wie ſich die Franzoſen einbilden Deutſchlands Einſpruch
vertrieben ſo hat der Gnom ſich dieſe Genugtuung red
lich oder wie ſeine Feinde meinen dürften unredlich ver
dient Wenn Schopenhauer mit ſeiner Behauptung von der
Unveränderlichkeit des Charakters dem velle non discitur
recht hat ſo wird man in der ſcheinbaren Ruhe die der
überaus kluge Mann ſeit ſeinem Sturz bewahrte nur
einen neuen Beweis ſeiner diplomatiſchen Begabung ſehen
die das letzte Ziel die Demütigung Deutſchlands mit Hilfe
Englands nie aus den Augen verlor aber die Taktik ge
wandt den Umſtänden anpaßte Das Marineminiſterium
war zuletzt das Wartehaus für den längſt geplanten Rück
ſprung in das Miniſterium des Auswärtigen und Cail
laux beweiſt einen hohen Grad ſtaatsmänniſcher Gewandt
heit indem er ſelbſt den Mann dazu einladet der der
Triumphator der Situgtion iſt und der ihm vermutlich von
nun ab jede weitere Sorge um die Einzelheiten der aus
wärtigen Politik die ihm de Selves mangelhafte Erfahrung
geſtattete lächelnd abnehmen wird Caillaux gaſtliche Ein
ladung iſt ein gar kluges Sichſchicken ins Unvermeidliche

Daß wir nun als Folge des Miniſterwechſels zum Früh
jahr den Krieg den gewiſſe Unheilsraben in Deutſchland
ſeit Monaten ankündigen wirklich haben werden iſt bei
Delcaſſss großer Klugheit im höchſten Grade un wahr
ſchen lich wenn man auch häufig die Lage von 1912
mit der von 1756 verglichen hat Delcaſſs weiß was
das deutſche Heer bedeutet und er weiß auch
daß eine noch engere friedliche Entente zwiſchen Frankreich
und England Deutſchland Verlegenheiten genug bereiten
kann Keine bürgerliche Regierung in Frankreich hat ein
Intereſſe daran die Geſchäfte der franzöſiſchen Militärpartei
zu beſorgen

Ueberraſchend iſt was der C S Mitarbeiter der
B Z a gelegentlich der Marokkokriſe erfahren haben

will Er ſagt in Berliner wohlinformierten Kreiſen werde
erzählt daß im Gegenſatz zu der Bereitſchaftserklärung des
Herrn von Heeringen und unſer Heer iſt ſchlag
bereit Herr von Tirpitz und die Sachverſtändigen un
ſerer Hochfinanz dem Kaiſer pflichtgemäß die Möglichkeit
eines Krieges als nicht in die augenblickliche Si
tuation Deutſchlands paſſend geſchildert
haben Wir möchten hinter dieſen letzten Satz doch ein
großes Fragezeichen ſetzen wir dürfen das um ſo eher
tun als in den letzten 5 Jahren Herrn von Tirpitz vom
Reichstag jede Million bewilligt worden iſt die er zum
Ausbau unſerer Flotte forderte Bei der Gewiſſenhaftig
keit unſerer Marineverwaltung iſt es ganz undenkbar daß
die deutſche Flotte nicht auf der achtunggebietenden Höhe
ſein ſollte die das deutſche Volk als ſelbſtverſtändlich vor
ausſetzt
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Jn dem heutigen Miniſterrat der um 2 Uhr zu

ſammentrat wurde Delcaſſ endgültig das
Portefeuille des Miniſters des Aeußern
übertragen Der Name ſeines Nachfolgers iſt noch
nicht bekannt

Kreisverwaltung und Groß
grundbeßtzer

Für die Verwaltung auf dem Lande ſind Kreistag
und Kreisausſchuß von der größten Bedeutung Es
iſt bekannt daß der Kreistag wirtſchaftliche Aufgaben von
enormer Tragweite zu löſen hat wie die Verbeſſerung der
ländlichen Produktionsbedingungen durch Bodenmelioration
Kanalbau und erhaltung Bau von Straßen Kleinbahnen
Elektrizitätswerken und dergleichen Es iſt bekannt daß der
Kreisausſchuß begutachtendes ausführendes und verwalten
des Organ iſt daß er Beſchlußbehörde in Sachen det allge
meinen Landesverwaltung iſt und daß er als Kreisverwal
tungsgericht ſogar richterliche Funktionen hat daß er für das
Volksſchulweſen von Bedeutung iſt hinſichtlich der Verteilung
der Schullaſten und zur Feſtſtellung der beſonderen Gründe
die die Errichtung von Simultanſchulen erfordern Von
außerordentlicher Wichtigkeit iſt aber daß ſich auf den Wahlen
zum Kreistag und zum Kreisausſchuß eigentlich alle anderen
Selbſtverwaltungsorgane aufbauen Denn der Kreistag
wählt die Abgeordneten des Kreiſes zum Provinziallandtag
und hat dadurch Einfluß auf die Zuſammenfetzung des Pro
vinzialausſchuſſes des Provinzialrats und des Bezirksaus
ſchuſſes Kreistag und Kreisausſchuß haben auch bei der
Zuſammenſetzung der Einkommenſteuerveranlagungs Kom
miſſion mitzuwirken ſie ſind auch tätig bei der Feſtſetzung
der Kreisſteuern kurz ſie bilden das Fundament unſerer
geſamten Selbſtverwaltung ſoweit ſie abgeſehen natüclich
von der Städteordnung auf Kreis und Provinzialordnung
aufgebaut iſt

Die Grundlage der preußiſchen Kreisver
faſſung bilden die drei Wahlverbände der Städte der
Großgrundbeſitzer und der Landgemeinden Die Zahl der
Stadtvertreter wird nach dem Verhältnis der ſtädtiſ hen und
ländlichen Bevölkerung im Kreiſe beſtimmt Beträgt die
Zahl der ſtädtiſchen Einwohner den vierten Teil der ſömt
lichen Einwohner ſo ſtellen ſie auch der Kreistagsmitglie
der Die übrigen Kreistagsmitglieder werden von den kei
den anderen Wahlverbänden vom Verbande der Groß
grundbeſitzer und dem Verbande der Landgemeinden je
zur Hälfte gewählt Durch dieſe Beſtimmungen wird dem
Großgrundbeſitz zum Schaden der Städte und der
Landgemeinden in der Kreisverwaltung ein Einfluß einge
räumt der weder im Hinblick auf ſein Zahlenverhältnis zur
geſamten Bevölkerungszahl noch mit Rückſicht auf ſeine
Steuerleiſtung gerechtfertigt erſcheint

Würde bei der Verteilung der Kreisabgeordneten auf
die einzelnen Verbände die Bevölkerungsziffer
maßgebend ſein ſo ſtänden den Großgrundbeſitzern z B in
Oſtpreußen 14,6 Prozent der Abgeordneten zu Jn Wirklich
keit aber haben dieſe Herren durchſhnittlich 41 Prozent eller
Abgeordnetenmandate inne Die Landgemeinden die durch
ſchnittlich 66 Prozent der Kreisbevöl erung ſtellen haben im
Durchſchnitt aber nicht 66 Prozent der Kreistagsſitze inne
ſondern nur 41,3 Prozent

Die Konſervativen berufen ſich bei der Verteidigung des
elenden preußiſchen Wahlrechts auf den Grundſatz Gleiche
Pflichten gleiche Rechte Sie leiten daraus ah Wer viele
Stenern bezahlt der muß auch viel zu reden haben Legen
wir einmal nach dem konſervativen Rezept die Steuer

gefehlt

leiſtung der Verteilung der Abgeordneten des Kreiſes
auf die einzelnen Wahlverbände zugrunde das Bild werd
dadurch für die Großgrundbeſitzer wahrlich nicht günſtiger
Statt der 41 Prozent aller Mandate die ſie inne baben
ſtänden ihnen alsdann nur 25,2 Prozent zu Und legen wir
das Material welches uns aus 84 Kreiſen Preußens zur
Verfügung ſteht der Berechnung zugrunde wir erhalten das
gleiche verblüuffende Reſultat Den Städten ſtänden hier
nach ihrer Steuerleiſtung entſprechend ein volles Vier
tel ihrer bisherigen Mandate mehr zu Auch die Land
gemeinden hätten alsdann Mandate mehr zu ver
langen während die Großgrundbeſitzer ein volles
Drittel ihrer bisherigen Mandate einbüßen müßten Da
mit würde ihre ungerechtfertigte Vormachtſtellung auf ein
erträgliches Maß zurückgeführt werden

Die Konſervativen ſind aber ſelbſt mit der heutigen Ver
teilung der Kreisabgeordneten nicht zufrieden und haben im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe einen Antrag eingebracht der
geeignet erſchien die Macht der Großgrundbeſitzer in den
Kreistagen noch zu vergrößern Die Liberalen haben dieſe
ungerechtfertigte Forderung entſchieden zurückgewieſen und
die Jntereſſen der Landgemeinden und der Städte warm ver
teidigt Wer nicht ſein letztes Recht in der Kreisverwaltung
aus der Hand geben will der ſtehe treu zur liberalen Sache

Deutsches Reich
Die Sicherheit unſerer Kolonien

im Kriegsfall
Von unſerm Korreſpendenten

S Berlin 10 Jan
Vom Präſidenten der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft Her

zog Johann Albrecht von Mecklenburg iſt ſoeben eine Kom
miſſion beſtehend aus erprobten Kolonialleuten einberufen
worden die ſich mit der Frage der Sicherheit unſerer
Kolonien im Kriegsfalkle beſchäftigen ſoll Dieſe
Frage iſt in letzter Zeit mehrfach aus Anlaß der verfſchie
denen politiſchen Ereigniſſe des letzten Sommers in kolonialen
Kreiſen erörtert worden Dabei handelt es ſich weniger um
den Schutz der Kolonien von außen her wie um das Ver
halten der Eingeborenen bei kriegeriſchen Verwick
lungen des Mutterlandes Man muß mit der Möglichkeit
von Unbotmäßigkeiten und Aufſtänden der Eingeborenen in
den Kolonien rechnen falls größere kriegeriſche Aktionen
die Streitkräfte des Mutterlandes vollkommen in Anſpruch
nehmen Die ganze Frage liegt naturgemäß in den ein
zelnen Kolonien ſehr verſchieden Man hat darauf hin
gewieſen daß die Gefahren von Aufſtänden der
Eingeborenen ſämmtlichen Kolonialſtgaten
drohen die in einen Krieg verwickelt
werden Und aus dieſem Grunde iſt der Gedanke er
wogen internationale Vereinbarungen zu treffen nach
denen die Kolonien grundſätzlich als Kriegsſchauplatz für
die kriegführenden Mächte ausgeſchloſſen werden ſollen Ob
derartige Vereinbarungen Ausſicht auf Erfolg haben muß
abgewartet werden

Prof Harnach über den deutſdhitalieniſchen
Preſſekrieg

Der deutſch italieniſche Preſſekrieg entſpricht nicht im
geringſten den Jntereſſen Deutſchlands und des Dreibundes
Deshalb ſind die Worte ſehr beherzigenswert die Profeſſor
Harnack in der Münchener Wochenſchrift März an die
öffentliche Meinung in Deutſchland und Jtalien richtet

Harnack ſagt Jch glaube daß die kritiſchen Urteile
der deutſchen Preſſe an ſich in Jtalien gar nicht ſo auf
reizend gewirkt hätten wenn man in Deutſchland zugleich
mehr Verſtändnis für den welthiſtoriſchen Augenblick den
Jtalien jetzt durchlebt und für die Empfindungen mit
denen es ihn begleitet gezeigt hätte Daran aber hat es

Die Jtaliener die endlich über ihren lange Zeit
ſie bedrückenden und hemmenden wirtſchaftlichen Notſtand
hinweggekommen ſind fühlen ſich jetzt ſtark genug eine große
politiſche Aktion zu unternehmen und ſie ſehen in dem Ge
lingen dieſer Aktion das Siegel auf der Gründung ihres
Einheitsſtaates und den Erweis ihres Rechtes auf die tat
ſächliche Großmachtſtellung Darum iſt das ganze Volk
mit Ausnahme weniger Sozialiſten von einer krampf
haften Erregung oder Spannung über den Aus eng dieſes
Unternehmens erfüllt und von einer Leidenſchaft die alle
anderen Erwägungen und Empfindungen daneben in Ver
geſſenheit verſenkt Dagegen läßt ſich gewiß vieles ein
wenden aber es läßt ſich auch ſehr wohl verſtehen und
jedenfalls wäre es eine ſehr billige philiſtröſe Weisheit
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darüber zu ſpotten

man darüber auch das Verſtändnis für die
frühere Geſchichte und Entwicklung Jtaliens
verloren Jch habe Artikel geleſen in denen das Be
wußtſein von der Gleichartigkeit der Einigung Deutſchlandsund Italiens gan ausgelsſcht ſchien in denen über das

Riſorgimento über die Erhebung Jtaliens vom geogra
phiſchen Begriff zum Einheitsſtaat ab lige Bemerkungen
gemacht wurden Und das wenige Monate nachdem die
ſelben Zeitungen aus Anlaß des italieniſchen Einheitsjubi
läums begeiſterte italienfreundliche Artikel gebracht hatten
ein e nachdem man überall das Andenken Cavours zu
ſeiner Hundertjahrfeier mit Bewunderung begangen hatte

Auch wenn wir erst wollten dasTripolis Unternehmen ſei ein grober Feh
ler Jtaliens kann dieſer Fehler für uns Anlaß ſeinunfere ganze Siteüung zum Königreich Jtalien zum ita
lieniſchen Volke zu verändern Und weiter Kann er ein
Anlaß ſein die Bundesgenoſſenſchaft Deurſch
lands und Jtaliens aufzuheben

Wir müſſen uns ſagen daß das Verbleiben Jtaliens im
Dreibund für das fie r Gleichgewicht der
Kräfte in Europa erforderlich iſt Durch ſein Aus
ſcheiden würde Jtalien unbedingt in den Machtbereich
der Triple Entente gezogen werden und dieſe würde
damit einen Machtzuwachs erhalten der die Verſuchung
den Kampf um die Vorherrſchaft in Europa zu wagen ſehr
bedenklich ſteigern würde Der Gedanke des Dreibundes
der gerade jetzt durch die Veröffentlichung der Denkwürdig
keiten Crispis uns in der Bismarckſchen Genialität ſeiner
Konzeption wieder lebendig gemacht wird hat ſeine dauernde
Bedeutung auch noch über den heutigen Tag hinaus

Aber auch abgeſehen von allen politiſchen Konſtella
tionen und Erwägungen iſt die heutige Gereiztheit zwiſchen
zwei ſo lange nicht nur ubert ſondern auch innerlich
verbundenen Kulturvölkern ein Zuſtand den jeder Tiefer
blickende noch weit beklagenswerter finden wird als den
ganzen italieniſch türkiſchen Krieg Hier liegen die ver
hängnisvollen Keime einer Entzweiung die für unſer ganzes
Kulturleben tief bedauerlich wäre Wie ſchwer keidet unſere
Kultur ſchon unter dem ererbten deutſch franzöſiſchen Gegen
ſatz in neueſter Zeit iſt noch ein deutſch engliſcher hinzu
gekommen Tue jeder das Seine daß nicht auch n ein
deutſch italieniſcher Gegenſatz dauernd werde Die Jſolie
rung der großen Kulturnationen iſt das ſchlimmſte Hinder
nis des Kulturfortſchrittes

Aus dem preußiſchen Landtag
S Nach einer Mitteilung des Bureaus des Abgeordneten

hauſes ſind an Vorlagen der preußiſchen Staatsregierung am
15 d M und den nachfolgenden Tagen zu erwarten der Staats
haushaltsetat der Entwurf des Wafſfergeſetzes die
Steuervorlagen Das iſt von vornherein ein umfang
reiches Axbeitspenſum das aber noch erheblich durch weitere
Regierungsvorlagen durch Jnterpellationen und Anträge der
Parteien und durch zahlreiche bereits vorliegende Petitionen ſich
vergrößern wird

Richt um eine Million
Aus Schleswig Holſtein Den Lübecker Nachrichten

wird aus Bredſtedt folgendes berichtet Jm benachbarten
Ockholm lebt der Poſtſchiffer Wirk Matthieſſen zu dem ſich
kürzlich ein Mann geſellte der ein Engländer zu ſein
ſchien Er knüpfte ein Geſpräch mit Matthieſſen an und fragte
ihn wie lange er ſchon die Poſt nach den Halligen bringe
Auf die Antwort 25 Jahre meinte der Fremde da müſſen
Sie in den Gewäſſern ja genau Beſcheid wiſſen Der Schif
fer ſagte Jch bilde es mir wenigſtens ein Auf die wei
tere Frage was er tun würde wenn er von einem feind
lichen Geſchwader aufgefaßt würde bekam der Herr die
ihn verblüffende Antwort Jch würde an Bord gehen
und das Geſchwader auf der erſten beſten
Sandbankan Strand ſetzen Ein Frieſe verrät ſein
Vaterland nicht um eine Million Nach dieſer Abfertigung
zog der neugierige Herr es vor zu verſchwinden

Bei den bisher ſo überaus günſtigen Witterungsverhältniſſen
dieſes Winters zur Aufführung von Rohbauten hat das Rieſen
gebäude der oberſten Marinebehörden mit den beiden Fronten in
der Königin Auguſta und Bendlerſtraße in Berlin in ſeiner Roh
bauausführung auch während der letzten Monate ſchnelle Fort
ſchritte gemacht Für die Fortführung des Baues kommen im
neuen Rechnungsjahre als dritte Rate nicht weniger als drei
Millionen Mark zur Einſtellung in den Etat nachdem für
das laufende Rechnungsjahr nur 450 000 Mark als zweite Rate
und für das Jahr 1910 nur 750 000 Mark zur Verfügung ſtanden
Die Geſamtbaukoſten einſchließlich der ſpäteren Geräteausſtattung
für den Eebrauch und für eine Tauſchſumme ſind auf 6 950 000 Mk
veranſchlagt worden

Bekanntlich hat der bisherige nationalliberale Abgeordnete
für Dresden Altſtadt Landgerichtsdirektor Dr Heinze die ſoge
nannte lex Wagner mitunterzeichnet Herr Heinze iſt in ſeinem
alten Wahlkreiſe wieder aufgeſtellt und der Ortsausſchuß Dresden
der Penſionsanſtalt Deutſcher Journaliſten und
Schriftſteller hat daher angefragt wie er ſich künftig bei
einer Wiederwahl zur Jex Wagner ſtellen werde Herr Heinze
erwiderte daß dieſe Materie im neuen Strafgeſetzbuch geregelt
werden ſolle das aber beſtimmt den nächſten Reichstag
nicht beſchäftigen werde

R Das Oberverwaltungsgericht hatte in einem
Rechtsſtreit Entſcheidung zu treffen welchen eine Stadt S
wegen einer Jwangsetatiſterungsverfügung gegen den Regie
rungspräſiden en erhoben hatte Als die Stadt es ablehnte
einem Polizeibeamten 150 Mk penſtonsfähigen Wohnungs
zuſchuß zu gewähren erging nach erfolgter Feſtſtellung eine
Zwangsetatiſierungsverfügung welche die Stadt durch Klage
anfocht Das Oberverwaltungsgericht erkannte jedoch auf Ab
weiſung der Klage indem u a ausgeführt wurde bei Zwangsetatiſierungsverfügungen habe das berverwaltungegerſtht

nur die Recht und Geſetzmäßigkeit nicht die Notwendigkeit
und Angemeſſenheit zu Die Notwendigkeit und Zweck
mäßigkeit konnte nur geprüft werden e die Feſtſtellungs
verfügung im Wege der Beſchwerde beim Miniſter angefochten
worden wäre Die Recht und Geſetzmäßigkeit der angefoch
tenen Verfügung ergebe ſich aus dem Polizeiverwaltungsgeſes
vom 11 März 1850 hiernach ſind die Koſten der örtlichen
Polizeiverwaltung faſt ohne Ausnahme von der Gemeinde zu
tragen Der Regierungspräſident war demnach befugt die an
gefochtene Zwangsetatiſterungsverfügung zu erlaſſen

Wie verlautet dürfte die nächſte internationale Konferenz für
Funlentelegraphie am I Juli 1o12 in London auf Einladung

Jn Deutſchland aber hat
man vielfach nicht nur die Tripolis Aktion
nicht verſtanden ſondern es war als hätte

der engliſchen Regierung zuſammentreten Auf ihr werden alle
Regierüngen die den Berliner Vertrag unterzeichnet haben alſo
auch die deutſche vertreten ſein Die Geſamtzahl der auf der Erde
deſtehenden feſten Funkentelegraphenſtationen beläuft ſich auf
elwa 1100 Davon entfallen auf die Union 243 auf Groß
britannien 93 auf Deutſchland 83 auf Rußland 58 auf Frank
reich 40 und auf Kanada 5l

HKof und Perlonglinachr chten
S Der Kaiſer nahm im Neuen Palais bei Potsdam die Vor

träge des Miniſters der öffentlichen Arbeiten v Breitenbach
und des Chefs des Zivilkabinetts Wirklichen Geheimen Rats von
Valentini entgegen

Ordensverleihungen
Der Orden des Kommenturkreuzes 1 Kl des Königlich Würt

tembergiſchen Friedrichordens iſt dem Direktor im Reichspoſtamt
Kobelt verliehen worden

Den Orden des Kommenturkreuzes des Ordens der Königlich
Württembergiſchen Krone hat der Wirkliche Geheime Oberpoſtrat
Knof im Reichspoſtamt erhalten

Das Ritterkreuz 2 Kl des Königlich Sächſiſchen Albrechts
ordens wurde dem Oberpoſtſekretär Heine man n in Leipzig
der Orden des Ritterkreuzes 2 Kl des Herzoglich Sachſen
Erneſtiniſchen Hausordens dem Poſtdirektor Schmitz in Bad
Wildungen und dem Oberpoſtinſpektor Frey in Leipzig verliehen

Den Telegraphenſekretären Zimmermann in Bad Wil
dungen und Sy re in Altenburg und Möhn in Roda

wurde das ſilberne Verdienſtkreuz desſelben Ordens ver
liehen

Marx über Freihandel und Schuhzoll
Wir leſen in der Nationallib Korr

Der Vorwärts läßt heute abermals einen ſeiner
Schriftgelehrten der hiſtoriſch ökonomiſchen materia
liſtiſchen Wirtſchafts Wiſſenſchaft auf ſeine Sefer los
Danach verteuertdie Schutzzollpolitik die Lebens
haltung ver langſamt die Steigerung des Arbeitslohnes
ſteigert den Gegenſatz der Staaten untereinander uſw
Dieſer wiſſenſchaftliche Mitarbeiter des ſozialdemokratiſchen
Zentrakorgans iſt in der eigenen Parteiliteratur ſchlecht zu
Hauſe wenigſtens kennt er nicht einmal den großen Allvater
Marx nach deſſen Anſichten er ſich doch zu richten hat Dieſerhat wie wir hier ſchon wehefeg nachwieſen ſeine Ueber
zeugung ausdrücklich dahin bekundet daß das Schutzzoll
ſyſtemerhaltend wirkt die nationale Volks
wirtſchaft ſtärkt und alſo auch im Jntereſſe
der Arbeiterſchaft liegt daß der Freihandel
aber zerſtörend verelendend revolutionierend wirkt und daß
die Sozialdemokratie deshalb alſo nur eine Freihandels
partei ſein dürfe

Marx vergl Schmoller Grundriß der allgemeinen poli
tiſchen Wirtſchaftslehre 2 Teil Seite 609 ſah in der da
maligen engliſchen reihandels agitation gegen dieKornzölle nur eine Agitation für billige Löhne und Gewinn
erhöhung Der Freihandel werde das Elend der beſchäfti
gungslos werdenden Arbeiter vermehren die Härte der
ökonomiſchen Geſetze ſteigern Der Freihandel ſei heute
nur die Freiheit des Kapitals der internationale Frei
handelſei die internationale Ausbeutung Die
Freihändler begriffen freilich nicht daß ſich ein Land auf
Koſten des anderen bereichern könne aber das ſei nicht wun
derbar dieſelben Herren begriffen ja auch nicht daß inner
halb der wirtſchaftlichen Freiheit und freien Konkurrenz die
eine Klaſſe auf Koſten der anderen ſich bereichere Man
könnte danach erwarten daß Marx den Schutzzoll gut
beiße Danvon iſt aber nicht die Rede der Freihandel iſt
ihm die Waffe der Bourgeoiſie gegen den Feudalismus und
die Staatsgewalt das Schutzzollſyſtem iſt konſervativ der
Freihandel wirkt zerſtörend zerſetzt die Nationalität treibt
den Gegenſatz zwiſchen Proletarigt und Bourgeoiſie auf die
Spitze er beſchleuniot die ſoziale Revolution Nur in die
ſem revolutio ärem Sinne ruft Marx ſtimme
ich für den Freihandel

Nach dem heutigen Vorwärts aber iſt es der Schutz
zo l 1 der zerſtörend wirkt und den Gegenſatz auf die Spitze
treibt Es wird Zeit daß Herr Bebel in der Vorwärts
Redaktion wieder einmal nach dem Rechten ſieht und ihr
beihringt wie ſie ſchreiben ſoll in dem er ihr warnend das
Schickſal der edlen Sechs in die Erinnerung zurückruft

Ausland

Die Drachen Republik
Naht die Sntscheidung

Nachdem die Verhandlungen zwiſchen den Republikanern
und den Kaiſerlichen abgebrochen ſind hegt die Regierung in
Peking die Erwartung und Hoffnung daß ſich die Revolutio
näre nach Norden wenden und ſo Gelegenheit zu einer ent
ſcheidenden Schlacht geben werden da ſie ſelbſt infolge
des Mangels an Mitteln außerſtande iſt genügend Truppven
nach dem Süden zu ſenden um ſich den Sieg zu ſichern Die
Aufſtändiſchen von Schanſi und Schenſi rücken vereint auf
Honanfu Eine Entſatzabteilung der Kaiſerſichen die nach
Schenſi geſchickt worden war zieht ſich auf Honanfu zurück
jedoch kommen Verſtärkungen vom Norden herbei Die Kouf
ſeute von Tientſin beklagen ſich über die kaiſerlichen Offiziere
die unnötigerweiſe den Güterverkehr hemmen ſo daß der
Außenhandel von Tientſin gefährdet erſcheint

Die Beſetzung der Bahnlinie Peking Schanhaikwan durch
die Truppen der Mächte wird in Peking wie in Schanghai
nach den hente vorliegenden Depeſchen des Daily Telegraph
und des Newyork Heraſd als beſtimmtes Anzeichen auf
gefaßt daß die kaiſerliche Regierung wie die fremden Geſandi
ſchaften weitere Bemühungen zur Erreichung einer Verſtän
digung zwiſchen den Kaiſerlichen und den Republikanern
für ziemlich hoffnungslos halten

Jn der Tat deutet alles darauf hin daß die Republi
kaner eifrig für einen Feldzug im Frühjahr rüſten Republi
kaniſche Agenten ſind in Japan eingetroffen um Magazin
gewehre zu kaufen

Juanſchikai hat allerdings am Sonnabend Wutingfano
abermals und unter Angebot freien Geleits eingeladen nach
Peking zu kommen um dort die Perhondlungen mündlich fort
zuſetzen Daily Telegraph meldet aber aus Schanghai

Nach Meldungen die in Nankinoa eingetroffen ſind ſind
die Revolutionsführer feſt entſchloſſen die Friedensverhand
lungen endgültig abgebrechen Die repblikaniſchen Truppen
haben deshalb Befehl erhalten nack dem Norden abzugehen

Die Lage verſchlechtert ſich für die chineſiſche Regierung
noch dadurch daß

Rußland ungewöhnliche Forderungen
an den chineſiſchen Kaiſerthron richtet Aus Peking wird
nämlich nach London gemeldet Rußland habe telegraphiſch
eine Reihe von Forderungen geſtellt die der Ankündi

t eines Protektorats äber die Mongolei
gleichkommen Rußland verlangt daß China keine Truppen
in die Mongolei entſende und keine Auswanderung in die
äußere Mongolei geſtctten ſolle Rußland fordert weiter
für ſich das ausſchließliche Recht in der äußeren Mongolei
Eiſenbahnen zu bauen und zu betreiben und daß die
Verwaltung r Angelegenheiten ausſchließlich in
den Händen von Mongolen liege Obwohl China angeblich
die Oberhand behält müſſe jede in der Verwaltung geplante
Aenderung zuerſt von ßland gebilligt werden Ganz
nebenbei bemerkt Rußland daß es ruſſiſche Truppen

der Mongolei entſende Dieſe Forderungen
Rußlands enthalten geradezu den Gedanken einer

Aufteilung Chinas
Recht bezeichnend für Rußlands Aſpirationen iſt es daß der
ruſſiſche Geſchäftsträger in Peking die chineſiſche Regierung
davon in Kenntnis geſetzt hat daß er auf die ruſſiſche Note
eine baldige Antwort erwarteEin duſſtſches Mongolei Detachement nähert ſich auch be

reits der chineſiſchen Grenze bei Kjachta angeblich um die
angrenzende Mongolei von unzuverläſſigen vagabondieren
den Chineſen zu ſäubern und dieſe über Transbaikalien nach
der Mandſchurei zu bringen wo ſie angeſiedelt werden ſollen

Rußlands Vorgehen hat in London natürlich große
Verſtimmung hervorgerufen Die maßgebenden engliſchen
Kreiſe meinen Japan ſtimme offenbar der ruſſi
ſchen Annexion der Mongolei zu Englands Sache
ſei es das Weſentliche der vollendeten Tatſachen nicht zu bekämpfen ſondern ſeine eigenen Jntereſſen ſicher

zuſtellen Wenn nötig müſſe es Präventivmaß
regeln ergreifen

Rußland und Verßen
Kein Abrüſten Rußlands

Das ruſſiſche Mintſterium des Aeußern dementiert das
Gerücht über eine geplante Einſetzung eines ruſſiſchen
Kriegsgerichts in Teheran Es liege keinerlei
Grund vor die Strafexpedition auf Teheran auszudehnen
Das Miniſterium beſtätigt daß der Sipahdar der bei
der Vertreibung des Exſchahs eine große Rolle ſpielte zum
Ken ſ L vernene von Täbris ernannt wer
den ſoll

Weiter ſtellt das Miniſterium das Gerücht in Abrede
daß die ruſſiſche Regierung mit der Forderung einer neuen
Penſion für den Exſchah hervorgetreten ſei Die ruſſiſche
Regierung unterſtütze den ehemaligen Schah weder direkt
noch indirekt Was die Behauptungen von der bevorſtehen
den Teilung Perſiens zwiſchen England und
Rußland befrifft ſo erklärt die ruſſiſche Regierung ganz
kategoriſch daß keinerlei Wunſch beſtehe das ruſſiſche Terri
torium durch das revolutionäre Perſien zu vergrößern Es
habe keinerlei Meinungsaustauſch zwiſchen England und
Rußland in dieſer Frage ſtattgefunden Nicht einmal der
Gedanke an eine Teilung einzelner Gebiete Perſtens ſei
aufgetaucht Die en der Vorgänge in Täbris
habe dokumentariſch bewieſen daß die Teheraner Fi
dais im Verein mit den ruſſiſchen Armeniern ein Blut
b ad in Täbris veranſtaltet hätten Weder die ruſſiſchen
Behörden in Teheran noch in Täbris hätten daran teil
genommen

Spaniens afrikaniſche Militärprofekte
Aus Madrid wird dem B unterm 10 Januar

drahtlich gemeldet
Jn dem geſtrigen nach acht Uhr abends beendeten

Miniſterrat referierte der Kriegsminiſter über das
Projekt in Afrika ein Freiwilligenheer ſowie
ein Eingeborenenkorps zu bilden Beide ſollen den

lan einer obligatoriſchen Militärpflicht vervollſtändigen
er Generalſtab des Heeres ſoll reorganiſiert werden Be

üglich der franzöſiſch ſpaniſchen Verhandlungen verlas der
iniſter des Aeußern einen für Spanien ſehr günſtigen Ar

tikel der Londoner Times Die Verhandlungen in der
Aufruhraffäre von Cullera vor dem oberſten Kriegs
und Marinerat wurden gegen Schluß des Miniſterrats be
endigt Das Urteil wird vorausſichtlich heute nachmittag
geſprochen werden

Aus Melilla wird gemeldet daß das Todes
urteil an dem eingeborenen Poliziſten Mohamed ben
Ahmed Urriagali der kürzlich verſuchte mit ſeinen
Waffen zu der n Harka überzugehen und bei ſeiner
Verhaftung auf ſeine Kameraden feuerte durch eine Ab
teilung der eingeborenen Polizei vollzogen wurde Mo
hamed der bis zum letzten Augenblick völlig unbeweglich
blieb und die Verleſfung des Todesurteils faſt lächelnd an
gehört hatte wurde erſchoſſen

7

Aus Udſchda wird telegraphiert Zwei franzö
ſiſche Leutnants und ein Zuave die in der Umgebung
von Debdu jagten wurden von fünf Marokkanernan
gegriffen Ein Offizier und der Zuave wurden ſchwer
verletzt Von den Marokkanern wurde einer getötet und
einer verletzt Die anderen entflohen als Hilfe nahte

c

Der Clahlkampf
Aus dem Mansfelder Kreiſe Am 9 Januar hielt der

liberale Verein eine Verſammlung in Cölme ab Der Saal
war bis auf den letzten Platz gefüllt Der Kandidat ſprad
hauptſächſich über bäuerliche und Arbeiterfragen Die zahlreichen Sſeinbauern ſpendeten n reichlichen Beifall 2n

der Diskuſion ach ein Sozialdemokrat Seine Aus
führungen wurden im Schlußworte des Referenten widerlegt

7 war die Verſammlung ein voller Erfolg für die
liberale Sache Die Agitation im Mansfelder Kreiſe
iſt durch einen gewiſſen Druck ſehr beeinträchtigt So haben
Treibereien es vermocht daß den Freiſinnigen kein Lokal in
der ganzen Stadt Leimbach in den großen Orten Oberröb
lingen am See Höhnſtedt Pansfelde Meisdorf Dankerode
und Königerode zur Verfügung geſtellt wurde Wirte die ihr
Lokal bereits zugeſagt hotten erteilten hinterher Abſagen
Trotzdem hat die libereſe Sache im Mangsfeldiſchen nachhaltig

uß gefaßt und auch die Mätzchen der Konſervativen in ibuchean verfangen u mehr hren
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Verbinderung an der Ausübung des Wahlredhts otgefrorene Naſen und Ohrenſpttzen den Thermometerſtand
Erfreulicherweiſe hört man allerorts daß die verſſchiede

nen Behörden Vorkehrungen treffen um möglichſt alben Be
amten und Angeſtellten die Ausübung des Wahlrechts zu er
möglichen Umſomehr muß man ſich wundern daß die zen
tralen Jnſtanzen in dieſer Beziehung abſeits ſtehenDer ſtaatswiſſenſ ſuche Kurs den das Kultusminiſlerium

veranſtaltet und deſſen zweiter Teil nach den Weihnachts
ferien ſoeben begonnen hat zieht Hunderte von Be
amten nach der Reichshauptſtadt die infolgedeſſen ihr
Wahlrecht nicht ausüben können Auch ſind vom Juſtiz
miniſterium 23 Juſtizbeamte jetzt zum zweiten Teil des Kur
us kommandiert worden für die das Gleiche gilt Eine Ver
chiebung des Termins hätte ſich wohl ohne beſondere Sdhwie

rigkeiten ermöglichen laſſen Daß das nicht geſchehen iſt iſt
außerordentlich bedauerlich

Zweifelhafte Unpartellichkeit
Die Ernennung von Reichstagskandidaten zu

Wahlvorſtehern über die wir neulich ſchon aus Schleſien
verichten mußten ſcheint dort nicht vereinzelt zu ſein Weſſtere
derartige Fälle werden vom Boten a d Rieſengeb aus dem
Wahlkreiſe Löwenberg berichtet

So iſt vom Landratsamt zum Wahlvorſteher von Crum
möls der Kandidat der konſervativen Partei und des Buxides
der Landwirte Gutsbeſitzer Schäffer Crummöls ernannt worden
und zum ſtellvertretenden Wahlvorſteher von Nieder Schmott
ſeiffen der Kandidat der Zentrumspartei Gutsbeſitzer Siebel in
Nieder Schmottſeiffen Jſt das nicht die kraſſeſte Beeinfluſſung
der Wähler des Ortes Daß die konſervative Partei den amnt
lichen Apparat in Anſpruch nimmt wird ſtets geleugnet Hier
im Löwenberger Kreiſe werden die Flugblätter zwecks Ver
teilung am Orte an die Gemeindevorſteher geſandt welche ſie

e meiſtens auch wirklich durch den Gemeindeboten verteihen
aſſen
Das iſt die Unparteilichkeit der nachgeordneten Behörden

Wahltumult in Dresden
Dresden 10 Jan Jm Stadtteil Friedrichſtadt in

Dresden iſt es geſtern abend zu ernſten Wahlkrawallen
kommen Schon während der Wahlverſammlung der natio
nalliberalen Partei in der der Kandidat und bisherige Ab
geordnete Dr Heinze ſprach gab es in dem meiſt von So
zicldemokraten beſetzten Saal erregte Tumultſzenen Die
Lage änderte ſich erſt als der ſozialdemokratiſche Kandidat
Dr Gradnauer das Wert ergriff um in zweiſtündiger Rede
auf die Heinzeſchen Ausführungen zu erwidern Das Schluß
wort Dr Heinzes wurde von der r Menge
niedergebrüllt Mit Hochrufen auf die Sozialdemo
kratie und dem Geſang ſozialdemokratiſcher Lieder verließ
die Menge ſchließlich das Lokal T der Straße W 9
unterdes eine nach vielen Tauſenden zählende
Menge angeſammelt die lärmend und johlend auf das
Herauskommen von Dr Heinze wartete Dem vorhandenen
Polizeiaufgebot gelang es mit Mühe wenigſtens den
Straßenbahnverkehr aufrecht zu erhalten Als Dr Heinze
erſchien wurden die wüſteſten Beſchimpfungen und Ver
wünſchungen laut Die Situation geſtaltete ſich ſchließ
lich ſo bedenklich daß Dr Heinze um den tätlichen An
griffen der Menge zu entgehen von zehn Schutzleuten
nach der Straßenbahn eskortiert werden mußte
Erſt in den frühen Morgenſtunden konnte die Ruhe wieder
hergeſtellt werden

Sozialdemokratisehe Sprengkolonnen

Bremen 10 Jan Zu großen Radauſzenen kam es
geſtern in einer liberalen Verſammlung in Bremer
haven Obgleich die Verſammlung erſt auf 8 Uhr ein
Meyer worden war drängten ſich ſchon ſeit 6 Uhr enorme
Maſſen ſozialdemokratiſcher Wähler darunter viele Frauen
vor dem Verſammlungslokal Als gegen 814 Uhr die Ein
gänge geöffnet wurden gab es ein wildes Drängen über
Tiſche und Stühle Bilder und Spiegel wurden zertrüm
mert ſo daß der Wirt erheblichen Schaden erlitt Jm Saale
und auf den Galerien drängten ſich über 3000 Perſonen Um
8 Uhr begann der liberale Kandidat Hor mann ſeine
Rede Er wurde durch wüſten Lärm Pfui und
Schmährufe fortwährend unterbrochen ſo daß er nach
knapp einer Stunde ſeine Ausführungen unter großem Lärm
ſchließen mußte Nachdem noch drei ſozialdemokratiſche
Redner geſprochen hatten ſprach noch der ſozialdemokratiſche
Stadtverordnete Dreſcher gegen Hormann Letzterer
wollte das Schlußwort ergreifen doch wurde er von
ſozialdemokratiſchen Wählern mit Schluß und Raus
Rufen beſtürmt Dreſcher bat ſchließlich die Genoſſen das
Schlußwort Hormanns anzuhören Er wurde aber von
ſeinen eigenen Parteigenoſſen ausgelacht und dieſe verließen
unter Abſingen der Marſeillarſe das Lokal Draußen wur
den ſie von ihren Führern aber angehalten und die ſozial
demokratiſchen Maſſen ſtrömten wieder in das Lokal
zurück Hier trat ihnen der überwachende Polizei
kommiſſar entgegen und erklärte die Verſammlung für
a ufgelöſt Nur unter mehrfachen Anrempelungen gingen
die Wählermaſſen ſchließlich auseinander Berl Tgbl

Die Gaſtwirte gegen den ſchwarz blauen Block Aus
Breslau wird gemeldet Sämtliche ſchleſiſche Gaſtwirtver
bände hielten hier eine von 1000 Berufsgenoſſen beſuchte Ver
ſammlung ab die eine geharniſchte Erklärung gegen die
Steuer und Zollpolitik des ſchwarz blauen Blocks annahm
wodurch der Gaſtwirtſtand dem Ruin nahegebracht wird

Ralle und Umgebung

Halle a S 11 Januar
Schnee und Käalte

Erſt Schnee dann Kälte So zeigt 1912 in rechter Weiſe daß
es noch Winter gibt an den die Menſchheit verblendet durch
ſchkne November und Dezembertage kaum mehr glauben wollte
Der große Schneefall der letzten Woche der im Nu eine Winter
landſchaft von herrlichſter Pracht herſtellte und die langvermißten
Winterfreuden Rodeln Schlittſchuhlaufen Glandern uſw er
ſtehen ließ hat ſeit geſtern Kälte im Gefolge wie ſie ſchon
ſeit langem in unſerer Gegend nicht verſpürt war

Rebel ſenkte ſich Mittwoch nachmittags nieder Dichter feuch
tyr von kleinſten Schneekriſtallen durchſetzter Nebel Er überzog
Vaum und Strauch Häufer Denkmäler Wagen und Pferde ſelbſt
die Paſſanten mit Rauhreif und ſtrahlte Kälte aus Vald zeigten

e e vv
merkbar an Von über 0 ſank das Queckſilber rapid zum Eis
runkt und immer tiefer 1 2 3 4 und 5 Grad Minus Die
Wettermeldungen ſind aus dem ganzen Reiche günſtig Ueber
all iſt Winterſport möglich Namentlich auch im
Harze ſind die Bob und Rodelbahnen in vorzüglicher Verfaſſung

So geſchieht nach allwaltender Gerechtigkeit auch jenen endlich zu
Willen die ſich danach ſehnten geſunden Sport in freier klarer
Winterluft auszuüben

Gedenket der hungernden Vögel
und ſpendet ihnen Futter denn ſie kommen um wenn ſie bei
Wirbelſchnee auch nur einen Tag ohne Nahrung bleiben

An die Reichstagswähler
Nach den früheren Reichstagswahlen haben zahlreiche

Strafverfolgungen wegen Wahlfälſchung gegen Perſonen
durchgeführt werden müſſen die unter falſchem Namen oder
mehrfach in verſchiedenen Wahlbezirken gewählt hatten Die
Wahlvorſteher ſind berechtigt von den zur Wahl erſcheinenden
Perſonen bei Zweifel über ihre Jdentität eine Legitimation
zu verlangen und erſcheinende Wähler die neu zugezogen ſind
oder von denen ſonſt anzunehmen iſt daß ſie auch anderwärts
in die Wählerliſte eingetragen ſind in geeigneter Weiſe dar
auf aufmerkſam zu machen daß jedermann nur in einem
Wahlbezirke und bei der Haupt und Stichwahl je nur ein

mal wählen darf
Jede Zuwiderhandlung iſt zur Beſtrafung anzuzeigen

Glintersport Sonderzüge von Halle und Ieipzig
nach dem Harz

Zur Erleichterung des Beſuchs der im Harz ſtattfindenden
Winterſportfeſte werden folgende Sonderzüge zu ermäßigten
Fahrpreiſen abgelaſſen

a Zum großen Winterfeſt in Braunlage
am 27 bis 29 Januar 1912 Von Halle nach Braunlage
über Nordhauſen Walkenried am Sonnabend den 27 Jan
Rückfahrt am Sonntag den 28 Januar

b Zum 2 Winterſportfeſt in Schierke am17 u 18 Februar und zu dem großen Winter
feſt in Braunlage am 17 bis 19 Februar 1912
Von Leipzig Berliner Vahnhof nach Schierke über Wernige
rode und nach Braunlage über Blankenburg oder Wernige
rode am Sonnabend den 17 Februar Rückfahrt am Sonntag
den 18 Februar

Zu a Hinfahrt am 27 Januar Von Leipzig
bis Halle mit fahrplanmäßigen Zügen und zu den gewöhn
lichen Preiſen ſpäteſtens Leipzig Berliner Bahnhof ab 30
nachmittags Halle an 27 Halle ab 34 nachm Ober
röblingen am See 58 59 Eisleben 12 4 13 Sanger
hauſen 38 39 Nordhauſen 5 15 5 20 Waklenried an 45
UAmſteigen auf den Zug der Südharzbahn Walkenried ab 50
Braunlage an 09

Rückfahrt am 28 Januar
Walkenried an 28 Umſteigen auf den Zug der Staatsbahn
Walkenried ab 40 Nordhauſen 10 18 10 20 Sangerhauſen
10 50 10 57 Eisleben an 11 21 Oberröblingen am See an
1t 31 Halle an 11 56 Rückfahrt nach Leipzig ab Halle zum
gewöhnlichen Fahrpreiſe mit Zug 489 12 10 Leipzig an 12

Zu b Hinfahrt am 17 Februar Leinzig Ber
liner Bahnhof ab 05 nachm Halle 50 05 Aſchersleben

05 06 Halberſtadt an 40
weiter 1 Halberſtadt ab 12 Wernigerode an 45 Um

ſteigen auf den Zug der Nordhauſen Wernigeroder Eiſen
khahn Wernigerode ab 00 Schierke an 10 08 Elend an 10 00
Sorge an 10 20 Umſteigen auf den Zug der Südharzbahn
Sorge ab 10 30 Braunlage an 10 58 nachm oder

2 Halberſtadt ab 10 Blankenburg Harz ab 840
Nübeland ab 35 Tanne an 10 10 Umſteigen auf den Zug
der Südharzbahn Tanne ab 10 17 Braunlaoe an 10 58 nachm

Rückfahrt am 18 Februar 1 Braunlage ab 37
nachm Sorge 08 5 20 Elend ab 43 Schierke ab 53
Wernigerode an 00 Umſteigen auf den Zug der Staats
bahn Wernigerode ab 50 Halberſtadt an 24 oder

2 Braunlage ab 37 Tanne an 20 Umſteigen auf
den Zug der Staatsbahn Tanne ab 26 Rübeland ab 29
Blankenburg Harz 21 32 Halberſtadt an 08 dann
weiter Halberſtadt ab 35 Aſchersleben 11 9 12 Halle an
10 45 10 18 Leipzig an 10 56

An Fahrkarten für Hin und Rückfahrtwerden ausgegeben Zum 27 Januar von Halle
Eisleben und Oberröblingen am See nach Braunlage über

Nordhauſen Walkenried
zum 17 Februar von Leipzig Halle und Aſcherslebeg

nach Wernigerode nach Elend Schierke und Braunlage über
Wexrnigerode nach Blankenburg Harz nach Elbingerode und
nach Braunlage über Blankenburg

Die Züge von Halle und Leipzig führen nur die dritte
Wagenklaſſe

Fahrpreiſe
Zum 27 Januar Von Eisleben nach Braunlage über

Rordhauſen Walkenried 80 Mk von Oberröblingen am
See nach Braunlage über Nordhauſen Walkenried 20 Mk
z nach Vraunlage über Nordhauſen Walkenried

Zum 17 Februar Von Halle nach Braunlage über
Wernigerode 6,45 Mk von Halle nach Braunlage über
Blankenburg ,45 Mk von Halle nach Schierke Elend über
Wernigerode 6 Mk von Halle nach Elend über Wernigerode
5,30 Mk von Halle nach Wernigerode über Halberſtodt
4,10 Mk von Holſſe nach Blankenburg über Halberſtadt 4 Mk
von Halle nach Elbingerode über Halberſtadt 5,10 Mk

Von Einrichtung beſonderer Frauen und Richtraucher
abteilen wird abgeſehen

Nur wenn infolge ungünſtiger Schneeverhöltniſſe im Harz
ein Sonderzug ausfällt wird das Fahrgeld für die bereits
gelöſten Karten an den Fahrkartenſchaltern zurückgezahlt Ob
ein Sonderzug beſtimmt abgelaſſen wird oder nicht iſt vom
Freitag abend 6 Uhr ab bei den genannten Fahrkarten
ausgabeſtellen zu erfahren

Folgen der Glätte Geſtern abend gegen 5 Uhr ſtürzte in
der Großen Steinſtraße vor dem Hauſe Hall Bankverein das
Pferd eines mit Holz beladenen Wagens Erſt nach Kſtündigen
Bemühungen war es möglich das ſehr erhitzte Pferd wieder auf die
Beine zu bringen Da ſich der Vorfall auf den Schienen der
elektriſchen Straßenbahn abſpielte war der Verkehr
während dieſer Zeit unterbrochen

Braunlage ab 09

Der Schrebervercin HalleOſt e hielt am 6 d M imOſtſtädter Gefellſchaftshauſe eine ſehr gut Nche Mitgliederver

ſammlung ab Nachdem der Vorſitzende über die Tätigkeit des
Vorſtandes ſeit der letzten Mitgliederverſammlung berichtete
machte er die Mitteilung daß nach einer beſtimmten Erklärung
des Lieferanten ſämnliche Türen zu den einzelnen Gärten in der
nächſten Woche angeliefert würden Der Vorſtand wurde ermäch
tigt wegen der Errichtung eines Erfriſchungs raumes
auf dem in der Mie des Grundſtücks hierzu bereits vorgeſehenen
Pletze geeignete Schritte zu tun Die Pachtung weiteren Landes
wurde in Erwägung gezogen ein Beſchluß hierüber aber noch nicht
gefaßt Beſchloſſen wurde dann die Einführung eines Vereins
blattes Die Verlagzrmlung entſchied ſich für die Zeitſchrift Unſer
ECarten Der Vorſitzende wies auf das notwendige Zuſammen
arbeiten des Schrehervereins Halle Oſt e V mit dem Kommu
nalen Verein Halle Oſt hin da beide Vereine gleiche Ziele ver
folgen beide im Jntereſſe des geſamten Oſtviertel zum Wohle und
Beſten der Bewohner dieſes Stadtteils tätig ſind die Mitglieder
wurden gebeten ven der Einladung des Kommunalen Vereins
HalleOſt zu der am 22 d M im Oſtſtädter Geſellſchaftshauſe ſtatt
findenden Generalterſammlung ſowie zum Stiftungsfeſt in der
ausgiebigſten Weiſe Gebrauch zu machen

Zur Walhhlbeweguug im Saalkreis
Libengle Verſammlung in Löbejün

Die e Volkspartei Halle hielt am Dienstag
abend in Löbejün eine Wahlverſammlung ab Der zum Leiter
beſtimmte Gerichtsſekretär a D Herr Tretrop aus Halle
eröfinete um 88 Uhr die gut a begrüßte
die Anweſenden dankte für ihr Erſcheinen und deutete darauf
hin daß am nächſten Freitag das deutſche Volk auf dreierlei
Wegen einem vechten einem linken und einem mittleren
zur Wahlurne gehen könne um für die nächſten 5 Jahre mit
zuheſtimmen ob die Politik die bisher von dem ſchwarzblauen
Block getrieben ißß weiter beſtimmend ſein ſolle und gab ſo
dann dem Referänten Herrn Rechtsanwalt Dr Schreiber
das Wort zu ſeinen Ausführungen

Jn packender Rede beleuchtete der Referent zunächſt die
Tötigkeit des verfloſſenen Reichstages hob beſonders hervorwelche liberalen Geſetze der ſo viel geſchmähte BülowBlo
gezeitigt im Gegenſatz zu dem nach Zertrümmerung dieſes
Blockes durch die ſchwarzblaue Mehrheit geſchaffenen Finanz
geſetz das den vm ſeine reden Mittelſtand in
Handel und Gewerbe ſowie die Arbeiterſchaft und das Be
amtentum ſchwer belaſte Ganz beſonders wurde vom Re
ferenten die Hondwerkerfrage ins Licht geſtellt und darauf
hingewieſen daß nur durch einmütiges Zuſammenſchließen
hier Abhilfe gegeitigt werden könnte ſo beiſpielsweiſe im
Submiſſtonsweſen ferner durch durchgreifende Regelung der
Gefängnisarbeit und Weiterbildung und Ausbau des Lehr
lingsweſens Die Jugend ſei während der Schulzeit genügend
in Religion unterrichtet worden nach der Schulentlaſſung
gelte es ſie fümz Leben für den Kampf ums Daſein vorzu
bereiten aber die ſegensreiche Vorlage habe der ſchwarzblaue
Block durch Bepackung mit Religionsunterricht zu Fall ge
bracht Für Her und Marine trete die Fortſchrittliche Partei
ein nur wolle ſie eine gerechte Verteilung der Laſten die
aber jetzt von den herrſchenden Parteien auf die ſchwachen und
ſchwächſten Schultern abgewälzt worden ſeien Die Partei ſei
ſtolz auf ſeinen zielbewußten Friedenskaiſer um den Deutſch
land von der ganzen Welt beneidet werde mit Entrüſtung

weiſe ſie die Jnſinuationen der konſervativen Preſſe nament 4
lich der Halleſdhen Zeitung zurück Sodann hielt der Re
ferent Abrechnung mit der Sozialdemckratie zerpflückte deren

Programm insbeſondere die Utopien vom Zukunftsſtaate
ſchilderte ihre Jnkonſequenz bei faſt allen Geſetzesvorlagen
und verurteilte den von dieſer Partei geübten Terror

Der Vortran des Referenten wurde mit langanhaltendem
lebhaflen Beiferll aufgenommen Zum Schluß wurden die
Anweſenden nochmals zur pünktlichen Ausnutzung ihres Wahl
rechtes ermahn Der Vorſitzende ſchloß alsdann mit einem
Kaiſerhoch die Verſammlung
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Provinzialnachrichten

Unfall beim Schlittentahren
Weißecfels 10 Januar Am Krankenhaushügel in der ß

kleinen Deichfiraße vergnügten ſich geſtern zahlreiche Kinder
mit Schlittenfahren Daß das an ſich ſehr geſunde Vergnügen
in Verkehrsſtraßen ſehr gefährlich werden kann lehrt wieder
ein Unfall der ſich dabei ereignete Das 7jährige Mädchen
der Frau Friedland kleine Deichſtr 16 fuhr mit ſeinem
Schlitten in ein ſtillſtehendes Fuhrwerk Die Pferde wurden
ſcheu und truten dabei dem unglücklichen Kinde das rechte
Bein entzwel Das Kind erlitt einen ſchweren Beinbruch und
erhebliche Verletzungen Ein vorübergehender Mann brachte
es ins Krankenhaus Der Unfall mahnt die Jugend ſich dem
Vergnügen des Schlittenfahrens nur in unbelebten Straßen
oder außerhalb der Stadt hinzugeben W Tabl

Rodelunfälle
Gotha 90 Jan Die Winterſaiſon iſt kaum eingetreten da

fordert auch ſchon der an ſich geſunde aber bisweilen doch recht ge
fährliche Rodelſport ſeine Opfer Die abſchüſſigen Straßen
unſerer Stadt belebten ſich bald nach dem erſten Schnee Jung
und alt rodelte ohne bisweilen genügende Obacht auf Paſſan
ten und Fuhrwerke zu machen Hierauf ſind die drei ſchweren
Rodelunfälle zurückzuführen die ſich auf der Sonneborner
ſtraße ereigweten Ein Mann der das Kommando Bahnfrei der
Fahrer auf einem Bobſleigh in der Eiſenacherſtraße nicht reſpek
tierte wurhe über den Haufen gefahren und erheblich
verletzt Ein anderer großer Bobſleigh mit ſechs Mann Beſatzung
wollte bei der Realſchule einem Schutzmann ausweichen und fuhr
in ſchneller Fahrt gegen den Bordſtein und einen Baum
Zwei Fahrer trugen Verletzungen bei dieſem Zuſamm
davon Dar eine hat ein Bein gebrochen der andere hatte du
eiren Stoß gegen die Bruſt die Beſinnung verloren Am Nach
mittag ſtürzte eine an der Goldbacherſtraße wohnhafte junge
Frau vom Schlitten auf der Rodelbahn am Diebſteig Dieſe Un
fälle haben zur Folge gehabt daß das Rodeln auf öffentlichen
Straßen ſtreng geahndet wird Es werden Erwägungen gepflogen
eine öffentliche Rodelbahn in der Umgebung der Stadt anzulegen
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Teuerungszulage
Weimnr 9 Jan Die Staatsregierung beabſichtigt dem dem

nächſt zußſammnentretenden Landtag in Anbetracht der hohen
Lebensmittelpreiſe eine Vorlage über die Gewährung einer

außerordentlichen Teuerungszulage an die Beamten der geſerzten
Staatsve t waltung zu unterbreiten
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Wetterbericht
Hohegeiß 10 Jan Neuſchnee 35 Zenkämeter Schneehöhe

40 Zentimeetr Skibahn gut Rodelbahn gut Schlittenbahn
ſehr gut Bobſleighbahn gut Temperatur 3 Grad Winter
feſt vom 20 bis 22 Januar

Erſurt 9 Jan Das Ende des Waſſermangels
Die ſtädtiſche Waſſerleitung wird von nun an wieder ununter
brochen geöffnet ſein Die Urſache dieſes freudigen Ereigniſſes
iſt das ſtetige Steigen des Grundwaſſers das den ſchon vor
Wochen gefallenen reichen Niederſchlägen zu danken iſt

Erfurt 10 Jan Ein Schlauer iſt dem Thüring
Tagbl zufolge der Operateur Karl der in einem Erfurter Kino
Theater als Geſchäftsführer fungierte Um ſich ſeinem Chef
gegenüber als einen rationell arbeitenden Mann hinzuſtellen
machte er ſich auf eigenartige Weiſe der Unterſchlagung ſchuldig

Er band das Zählerwerk eines Elektrizitäts
zählers feſt ſo daß dieſer nicht anzeigen konnte Dadurch
wurde ein Stromplus im Betrage von 136 Mk erzielt die dem
Kinoinhaber zugute kamen Da dieſer den Schaden deckte ließ
das Schöffengericht Milde walten und verurteilte den Schlauen
nur zu 30 Mark Geldſtrafe

Schiedungen 9 Jan Gutsverkauf Das hieſige
Schaffhirtſche Rittergut iſt für 475 000 Mark an Herrn Menders
hauſen aus Köthen verkauft und wird ſeit Neujahr auf Rechnung
des letzteren bewirtſchaftet 300 Morgen ſollen aufgeteilt werden
das übrige wird Reſtgut bleiben

4 Eilenburg 9 Jan Erhöhung der Steuerfätze
Jn der geſtern nachmittag abgehaltenen Stadtverordnetenſitzung
wurde bei der Beratung des Hauptetats mitgeteilt daß infolge
der Erhöhung der Provinzialumlagen ſich die Kreisſteuer um
4 Proz von 19 auf 23 Proz erhöht Dieſe Stewererhöhung die an
ſich den ſtädtiſchen Steuerbedarf nicht beeinflußt bringt es mit
fich daß ſämtliche Steuerſätze vom 1 April 1942 an um 4 Proz
höher zur Erhebung kommen Es ſind demnach an Grund Ge
bäude und Gewerbeſteuer je 198 Proz und an Gemeindeein
kommenſteuer 148 Proz zu entrichten

Aken 8 Jan Zu dem gemeldeten Bronzedieb
ſt a h auf der Strecke Alen Kleinzerbſt macht der Erſte Staats
anwalt zu Magdeburg bekannt daß nach den Abſchürfungen und
Druckſtellen an den Stangen zu ſchließen die Täter Steigeiſen
benutzt haben mit denen ſie von einer Stange zur anderen auf
dem Erdboden entlang gegangen ſind Der Dielbſtahl muß daher
wie aus dem Durchſchneiden vor den Porzellangflocken hervorgeht
ron Leuten ausgeführt ſein die mit Arbeiten an Drahtleitungen
vielleicht auch mit ſolchen von Ueberlandzentralen Beſcheid
wiſſen Auf die Ermittelung des Täters hat die Obkerpoſt
direktion zu Magdeburg eine Belohnung von 1000 Mark geſetzt

Rieder 9 Jan Die Tragödie des Deſerteurs
Im Kirſchhauſe am Schierberge wurde geſtern der Küraſſier Hans
Schmidt von der Quedlinburger Schwadron der 7 Küraſſiere auf
gefunden und feſtgenommen Schmidt der von Beruf Maler
und aus Aſchersleben gebürtig iſt auch als Malergehilfe in
Ballenſtedt gearbeitet hat war vor einigen Tägen von ſeinem
Truppenteil entflohen und hatte ſich erſt in ekxer Feldſcheune
dann im Kirſchhauſe verborgen gehalten Nach ſeiner Feſtnahme
ſtellte ſich heraus daß dem Schmidt beide Bei,ne erfroren
waren Er wurde nach Quedlinburg überführt

Rudolſtadt 8 Jan Zum Steuerhinterziehungs
prozeß Jn der Strafſache gegen den Rechtsanwalt a D Oskar
Mohr in Rudolſtadt wegen Einkommenſteuerhinterziehung iſt das
Urteil der 2 Strafkammer das auf 95 500 Mark Geldſtrafe
lautete recht s kräftig geworden Sowohl der Beklagte wie
der Staatsanwalt hat die eingelegte Reviſion zurückgezogen

Bad Liebenſtein 8 Jan Ueber die Gründe des
finanziellen Zuſammenbruchs des Stahl Arſen
Bads Liebenſtein gibt der Beſitzer Emil Polzin eine Er
klärung ab in der es u a heißt Wenn Bad Liebenſtein im
vorigen Jahre nicht ſo viel gebracht hat wie ich erhofft habe ſo
lag dies nicht an mir und meinem Verſchulden ſondern an der
großen Hitze die das Publikum an die See trieb und nicht nach
dem als ſonnig bekannten Thüringen an dem Aerzteſtreit von
1910 an den Betrügereien des Buchhalters der rund
2000 Mark zum Rachteil der Direktionskaſſe ſich erſchwindelt hat
am Richtgeben der anderen Hälfte des Kurvereinsbeitrags mit
2500 Mark und mehr worüber ich Klage gegen den Kurverein
habe einreichen müſſen an ſyſtematiſchen Lügen und Kredit
abſchneidungen Jch habe gegen die Eröffnung das Konkursver
fahrens Proteſt erhoben da dieſes in meiner Abweſenheit vor
genommen iſt und ich nicht zahlungsunfähig bin ich wollte
wieder 200 000 Mark Geld für Bad Liebenſtein ſchaffen die nun
durch dieſen Gewaltakt nicht gegeben werden

Theater und Musik

Das anſtößige Vett im Roſenkavalier
s Aus München wird uns berichtet Eeſterns wurde zu

Ehren der Anweſenheit der Erzherzogin Jſabella der Braut
des Prinzen Georg von Bayern ſowie der Eltern der Braut
als Feſtvorſtellung Der Roſenkavalier aufgeführt aber
,chemiſch gereinigt Zwar ſtand im Anfange des erſten Aktes

das Bett der Marſchallin auf der Bühne aber vollkommen
unberührt und leer Die Marſchallin war nicht darin Da
her koſte die liebesbedürftige Marſchallin mit dem kerken Pagen
nicht vom Bett aus ſondern o höchſt ſittſam mit ihm aufeinem breiten Sofa Und der oſenkavalier war weder keck
noch verwegen ſondern benahm ſich exemplariſch kugendhaft
wie es ſich in Gegenwart einer ſo hohen Braut geßzemt

Bühnenchronik
Man ſchreibt uns aus Deſſau Jm hieſigen Hoftheater

findet am 12 Januar die Uraufführung des vieraktigen Dramas
Die Foscari von Otto Rüdel ſtatt Der Vexrfaſſer ein

Berliner Arzt wird der Premiere beiwohnen Das noch im
Manuſkript befindliche Werk iſt vom Berliner Theciterverlag
G m b erworben worden

Lehars Eva ſtaatsgefährlich Lehars jüngſtes Werk
die dreiaktige Operette Eva die allabendlich im Berliner
Neuen Operettentheater unter lebhaftem Beifall gegeben wird
ſoll in verſchiedenen Städten Rußlands die eine große
Arbeiterbevölkerung haben u a in Lodz verboten ſein Die
betreffenden Polizeibehörden ſollen in der Arkeiterſzene in der
die Arbeiter der Fabrik in die Wohnung des Fabrikanten
deingen um ihre Tochter Eve von dieſem zurückzufordern ein zu
Böſes Beiſpiet ſehen

Joſef Stransky wurde ſoeben von der Philharmonifſchen Ge
chaft in Newyork mit einer Gage von 100 000 Mark pro
ſon bis zum Jahre 1915 zur Leitung der dortigen Philharmo

rte verpflichtet
twe 4
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Gerichtsverhandlungen

Ein Kandidat der Medizin wegen Verbrechens nach S 218
verurteilt

Bonn 9 Jan Die Strafkammer verurteilte den Kandidaten
der Medizin Felix Wemhoff aus Leyden wegen Verbkrechens
nach S 218 des Strafgeſetzbuchs zu drei Monaten Ge
fängnis

Plauen 8 Jan Der Schuſterjunge als Staats
anwalt Der falſche Staatsanwalt aus Plauen deſſen
Gaunerſtreich im November v J in dem Städtchen Pauſa im
Vogtland Aufſehen erregte hatte ſich am Donnerstag vor dem
Plauener Landgericht zu verantworten Es handelte ſich um
den 16jährigen ehemaligen Schuhmacherlehrling Hans Paul
Hermann aus Chemnittz der es verſtanden hatte einen
jungen Pauſaer Buchhalter zur Herausgabe von 50 Mark zu ver
anlaſſen indem er ſich für einen Staatsanwalt ausgab und mit
Weiterungen drohte weil ſich der Buchhalter an einem jungen
Mädchen vergangen haben ſollte Hermann war ſelbſt mit dem
16jährigen übelberüchtigten Mädchen bekannt geworden und hatte
von ihr alles Nähere über ihr Verhältnis zu dem Buchhalter er
fahren Als er mit Hilfe eines gefälſchten Scheines von dem
Buchhalter weitere Summen verlangen wollte wurde er entlarvt
und jetzt vom Landgericht Plauen wegen ſchwerer Urkunden
fälſchung Erpreſſung und Diebſtahls er hatte ſeinen Meiſter
in Harthau beſtohlen zu einem Jahr drei Monaten
Gefängnis verurteilt

e

Ein üdeles Feltungsgefängnis
u H Magdeburg 8 Januar

Jntereſſante Streiflichter auf das Leben auf der Feſtung
Magdeburg warf eine in der Berufungsinſtanz vor der hie
ſigen 2 Strafkammer durchgeführte Verhandlung Angeklagt
war der frühere Rechtskandidat jetzige Redakteur an der
Königsb Hartungſchen Ztg Hans v Zwehl Er verbüßte

im Jahre 1910 eine ſechsmonatliche Feſtungshaftſtrafe auf
der Feſtung Magdeburg Die Anklage gegen ihn lautet da
hin in drei Fällen Poſten die die e Weerger
zu bewachen hatten beleidigt zu haben Auf Antrag des
Kommandanten Exzellenz v Mentz wurde das Verfahren
eingeleitet der Angeklagte vom Schöffengericht aber frei
geſprochen Der Vertreter der Anklage hatte gegen das freiſprechende Urteil Berufung eingelegt Die Seſtungeſtuben

gefangenen ſind in einem alten Gebäude der Zitadelle die
nur einen offenen Zugang hat untergebracht Das Gebäude
iſt mit einer hohen Bretterplanke umgeben Hinter dieſer
Planke ſowie am Ausgange ſtand ein Poſten vor Gewehr
Jn einer Nacht machte der Angeklagte in ſeinem Zimmer
nach 11 Uhr noch Licht was verboten iſt angeblich um
Arzenei zu nehmen Dem Poſten der ihm zurief Licht
aus erwiderte er Ach halt die Lappe Der Vorfall
wurde vom Poſten gemeldet Jn einem zweiten Fall ſoll
der Angeklagte zwei andere Poſten beleidigt haben Der
nachgeſuchte Arlaub war ihm abgeſchlagen worden Um nun
nicht ein Rendezvous zu verſäumen benutzte er einen alten
Urlaubszettel auf dem aber der Vermerk ſtand Urlaub
abgelehnt Dieſe beiden Worte verdeckte er beim Paſſieren
der Poſten mit den Händen und gelangte auch unbehelligt
in die Stadt Das Prüfen der Unterſchrift des Komman
danten durch die Poſten hatte ihm aber zu lange gedauert
weshalb er ſich auch hier zu einigen beleidigenden Aeuße
rungen hinreißen ließ Später wurde die Abweſenheit des
Angeklagten bemerkt Der Angeklagte war von dem Erſchei
nen in der Hauptverhandlung entbunden worden Für ihn
erſchien Rechtsanwalt Dr Foerſter Jena der zu gleicherZeit wie der Angeklagte eine dreimonatliche Feſtungshaft

ſtrafe verbüßte Aus der Beweisaufnahme ergab ſich daß
zwiſchen den Feſtungsſtubengefangenen den Ordonnanzen
und den Poſten ein rauher aber herzlicher Ton herrſchte
und das niemand etwas übel nahm auch wenn harte Worte
fielen die im bürgerlichen Leben nichkt üblich ſind Auch die
Poſten erklärten ſie hätten ſich nicht beleidigt gefühlt da ſie
den Feſtungston gekannt hätten ſie ſeien aber als Poſten
zur Meldung jedes Vorkommniſſes verpflichtet geweſen Der
Staalsanwalt beantragte gegen den Angeklagten eine Geld
ſtrafe von 110 Mark Der Angeklagte habe ſich als Juriſt
und gebildeter Menſch ſagen müſſen daß ſeine Worte be
leidigend ſeien Der Verteidiger A Dr Foerſter betonte
daß dem Angeklagten das Bewußtſein des ehrenkränkenden
Charakters ſeiner Aeußerungen gefehlt habe Sollte das vor
liegende Material nach dieſer Richtung nicht hinreichen ſo
ſei er leider er habe bisher die Erörterung ſolcher Dinge
in der Oeffentlichkeit vermieden gezwungen durch Stel
lung neuer Beweisanträge das Verhältnis der Feſtungs
ſtubengefangenen zu den Poſten zu beleuchten Die Poſten
hätten faſt alle mit den Gefangenen auf vertrautem Fuße
geſtanden ſie hätten ſich an deren Ton gewöhnt und derbe
Scherze nicht übel genommen Sie hätten den Gefangenen
Gefälligkeiten erwieſen und dafür Bier Wein und Zigarren
erhalten Es ſei ſogar vorgekommen daß die Poſten bei den
nächtlichen Exkurſionen der Gefangenen die oft über die
Wälle nach der Stadt unternommen wurden ein Auge zuge
drückt hätten Dr Foerſter benannte hierfür eine Reihe von
Zeugen Bei einem derartigen Milieu könne nicht die Rede
davon ſeien daß der Angeklagte das Bewußtſein der Be
leidigung hatte Der Gerichtshof lehnte aber die Beweis
anträge ſämtlich ab erkannte den Angeklagten derBeleidigung
in drei Fällen für ſchuldig und rerurteilte ihn zu 90 Mark
Geldſtrafe Gegen das Urteil wird Berufung eingelegt
werden Wenn die geſchilderten Verhältniſſe auf alle deut
ſchen Feſtungen die Stubengefangene aufnehmen zutreffen
braucht man ſich über die Flucht des Hauptmanns Lux nicht
mehr zu wundern
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Vermischtes

Was ein Erdbeben hoſtet
Rom 10 Jan Einer amtlichen Aufſtellung zufolge hatdie italieniſche Regierung im Zuſammenhang et

beben in Sizilien und Calabrien eine Summe von 200 Mill
Lire verausgabt Außerdem wurden für 300 Millionen Lire
Arbeiten vorgenommen Die Gemeinde und Provinzial
behörden ſowie Privatunternehmungen haben ebenfalls für

z er ehe e Wenn m n ſo daß derurch das Erdbeben angerichtete Geſamtſchaden ſich auf einee beläuft ſie auf

Ein Felsblock als Erdglobus
Jn Swanago in der engliſchen Grafſchaft Dorſet befindet

ſich ein Steinmonument das wenn es an Größe und maſſiger
Wucht uch mit den ägyptiſchen Pyramiden nicht in Wettbewerb
treten Lann immerhin doch gut und gern mit Rückſicht auf ſeine
konkurr enzloſe Eigenart als Weltwunder angeſprochen werden
darf Es handelt ſich um einen zum Rieſenglobus geſtalteten
Felsblack von 3 Metern Durchmeſſer und 41 Tonnen Gewicht auf
deſſen Oberfläche die Erdteile und Meere erſtere in reliefartiger
Erhöhr ng dargeſtellt und weiterhin Meridiane die Wend und
Breiterakreiſe eingemeißelt ſino Die Achſe des Globus iſt derart
geneigtt daß ſie unter Berückſichtigung der Ekliptik der Neigung
der Eicdachſe entſpricht Leider hat man die Sache aber gerade
verkelhrt gemacht Wenn die Achſe des Steinglobus wirklich mit
der Erdachſe zuſammenfiele würde der Beſchauer in der Tat
einen exakten Begriff von dem Stande bekommen den die Sonne
zu einer beſtimmten Tagesſtunde in den verſchiedenen Ländern
der Erde einnimmt Der Felsglobus wurde zu dem Zwecke er
richtet um die Kenntnis der Aſtronomie zu populariſieren Aus
dieſen Grunde hat man auch auf dem in der Nähe befindlichen
Felsſtück allerlei wiſſenswerte auf die Aſtronomie und Geo
graphie bezügliche Angaben und Daten verzeichnet

Leizte Nachrichten
Das Urteil im Prozeß Srott

h Berlin 10 Jan Nach 1wöchentlicher Verhandlung
verwurteilte heute die 11 Strafkammer des Landgerichts
Bexlin l die Leiterin des Pſychologiſchen Verlags
G m b Frau Viola Grott wegen vierfachen
Betruges zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängnis
Dawon wurden 10 Monate auf die einjährige Unterſuchungs
haft gerechnet Der Staatsanwalt hat 3 Jahre Gefängnis
und 3000 Mk Geldſtrafe beantragt

Senſationelle Wendung in der Affäre Hailiant
h Berlin 10 Jan Eine intereſſante Wendung iſt in

der Affäre des ſeit geſtern verſchwundenen Rechtsanwaltes
Dr Hailiant eingetreten Wie jetzt feſtſteht hat Hai
liant nicht ſeinen Tod im Grunewald gefunden
ſondern iſt nach großen Unterſchlagungen flüchtig
geworden Das Schneebad war nur fingiert um ſeine
Flucht zu verdecken Allein die Gräfin Saurme
Jeltſch die ſeine Mandantin war wurde um 50 000 Mk
geſchädigt Wie verlautet iſt man auf der Spur des Be
trügers Es ſoll eine Poſtkarte hier eingelaufen ſein die
Hailiant in Breslau aufgegeben hat Die Kriminal
polizei hat ſich der Angelegenheit angenommen

Delcaſſé Miniſter des Aerußern
Poinxare lehnt ab

S Paris 10 Jan Privattelegramm Kabi
nett Caillaux hatte heute vormittag mit dem Präſi
denten der Republik und Poincare längere Beſprechun
gen Delcaſſe hatte letzteren als am meiſten qualifiziert be
zeichnet das Portefeuille des Miniſters des
Aeußern zu übernehmen Dieſer aber lehnte ab ver
ſicherte aber dem Kabinettschef ſeiner vollſten Unterſtützung
Caillaux drang darauf in Delcafſés ein das Portefeuille
des Aeußern zu übernehmen in dem er der Anſicht Ausdruck
gab daß das von ihm im Miniſterium begonnene Werk im
großen und ganzen beendet ſei Delcaſſée ließ ſich zur An
nahme bewegen ſtellte jedoch bei der Uebernahme des
Miniſteriums des Aeußern die Bedingung daß das
Miniſterium in ſeinem Sinne fortgeſetzt
werde

2

Die Haltung der Regierung
S Paris 10 Jan Privattelegramm Jm

heutigen Miniſterrat wurde auch die Haltung der Re
gierung vor der Kammer vereinbart wenn dort die
Demiſſion de Selves zur Sprache kommen wird

c

Witterun gs Ausſichten
Welterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jl men a u Mittwoch 10 Jan 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa

Es beſteht wieder über Mitteleuropa Verbindung des
atlantiſchen warmen mit dem aſiatiſchen kalten Hoch Ein
Ausläufer dieſes Hochs erſtreckt ſich nordwärts Das weſt
liche Tief wird danach nicht weiter öſtlich vordringen Bei
der gegenwärtig beſtehenden Tendenz zu Wolken und
Nebelbildung ſowie zu Niederſchlägen bleibt das Wetter
im Geſamtcharakter feucht

Witterungsausſicht für den 11 Jannar
Schwacher Wind vielfach trübe und nebelig kein oder

geringer Schneefall kälter

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

Rachdruck verboten
12 Januar Bedeck trübe kälter windig13 Jan uar Bewötlkt froſtig windig ſtrichweiſe Schnes

Januar Bewöltt e ſchter Froſt Schneefälie
15 Jan uar Meiſt trübe älter Schneefälle16 Jannar Meiſt bedeckt Froſt ſtrichweiſe Schnee
17 Jan uar Leichter Froſt bewölkt teils heiter

Leitung Wirhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
ür den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen BVrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Kar Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag ven Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Kunst und Wissenschaft

Hochſchulnachrichten
Gehheimrat Profeſſor Uhthoff in Breslau hat wie ſchon

kurz gemeldet den Kultusminiſter gebeten von ſeiner Verſetzung
nach Berlin Abſtand zu nehmen Prof Uhthoff glaubt daß es
im Jntereſſe der mediziniſchen Fakultät in Berlin läge wenn der
augenärztliche Unterricht und die Leitung der Augenklinik da
ſelbſt einer jüngeren Kraft übertiagen werde Der
Miniſter hat dieſer Bitte entſprochen Jnſfolgedeſſen ſind die
Berufungsverhandlungen mit Geh Rat Prof Axenfeld
Freiburg der die Uhthoffſche Profeſſur in Breslau übernehmen
ſollte abgebrochen worden An Stelle des im November 1911
verſtorbepen Prof Dr Ph Stöhr wurde der a o Prof Hofrat
Dr med Oskar Schultze vom 1 März 1912 an zum ord Prof
der Anakqmie an der Univerſität Würzburg ernannt Der
Privatgelehrte Dr Otto Schlagintweit hat ſich als Privat
dozent für Paläontologie und Stratigraphie an der Würzburger
Univerſität niedergelaſſen Der bekannte Schriftſteller und
Nervenarzt Privatdozent für Pſychologie an der Techn Hoch
ſchule zu Karlsruhe Dr med et phil Willy Hellpach

Ernſt Gyſtrow wurde zum a o Prof ernannt Der
Profeſſor am Karlsgymnaſium in Sktuttgart Lic theol et Dr
phil Heinrich Holzinger wurde von der Tübinger theol
Fakultät zum Dr theol hon cauſa ernannt Der Hofrat Dr
Wilhelm Firanz Loebiſch Profeſſor der mediziniſchen Chemie
an der Jnnsbrucker Univerſität der als Chirurg auch den deutſch
franzöſiſchen Krieg mitgemacht hat iſt im Alter von 72 Jahren
geſtorben

Amerika rutſcht nach Canada
Von einem höchſt ſeltſamen geologiſchen Phänomen

weiß der GStandard zu kerichten Wie Pater Odenbach der
Direktor des St Jgnatius Obſervatoriums in Cleveland Ohio
mitteilt verſchiebt ſich nach Ausweis der Jnſtrumente des

Obßſervatorinws ſeit dem 25 Dezember 1911 um 10 Uhr vor
mittags ein großer Teil der Vereinigten Staaten
fortſchreitend in der Richtung nach Canada Der Neigungs
winkel zeigt auf 1000 Fuß eine Ausdehnung von 1 Sechszehntel
engl Zoll Die Verſchiebung bringt ſich in der Geſtalt eines
rieſigen Dreiecks zum Ausdruck das als Baſis Cincinnati hat
deſſen Scheitelpunkt Canada darſtellt und deſſen einen Schenkel
eine von Newhury Port in Maſſachufetts durch Elmira im
Staate Newyork führende Linie bildet Nach der Erklärung
Pater Odenbachs macht es den Eindruck als wenn ein amerika
niſcher Gigant iie Erdoberfläche am Canadiſchen Ende wegzerre
Solche Verſchieliungen ſind wie er weiter ausführt gemeinhin
auf bekannte Uthachen zurückzuführen wie beiſpielsweiſe auf die
Aufſtauung gewaltiger Gewichtsmaſſen an den Ufern der großen
Seen Für das vorliegende Phänomen vermag er indeſſen eine
derartige Begründung nicht zu geben Möglich daß die jüngſten
Erdbeben im mittleren und fernen Weſten als ſekundäre Urſache
mit im Spiele ſind ſofern die Beobachtung nicht überhaupt
auf einer Selbſttäuſchung infolge ungenauen Funktionierens der
geodätiſchen Jnſtrumente beruht

Einen Wettbewerb um den Jnlius Helfftſchen Preis ſchreibt
für das Jahr 1912 die königliche Akademie der Künſte in Berlin
aus Der Preis beträgt 3000 Mark und iſt zu einer Studienreiſe
für einen deutſchen Landſchaftsmaler beſtimmt

Ein Fund aus dem 14 Jahrhundert Aus Neuſtadt a d
Haardt wird berichtet Jm Vorort Winzingen wurde bei
der Reſtaurierung der Kirche ein lebensgroßes Bild Mariä
Verkündigung aus dem 14 Jahrhundert entdeckt

Ein zerſtörter Murillo Ein Msiſterwerk Murillos
die Unbeflekte Empfängnis im Muſeum von Se
villa iſt wie das Atheneum berichtet infolge einer fahr
läſſigen Reinigung zum Teil zerſtört worden Beſonders ſind die
Fleiſchtöne der Cherubinen die mit dünnen Laſurem gemalt ſind
durch den Spiritus den der Reſtaurateur Virgilio Matoni ange
wandt hat vollſtändig aufgelöſt und vernichtet worden Der un
geſchickte Künſtler t verhaftet worden und erwartet jetzt
ſeinen Prozeß wegen Verletzung des Geſetzes das in Spanien
jedermann verbietet die Reſtauration eines Bildes in einer öffent
lichen Galerie ohne die ausdrückliche Ermächtigung durch die
Akademie der Künſte vorzunehmen

Handol Gewerbe u Verkehr
Borliner Börso

Telephonſsever Bericht der Saale 2eg
3 Uhr 10 re Kredit 205,50 Diskonto 192 25 Deutsche

Bank 267 Berliner Hlandelsgesellschaft 173 12 Dresdner Bank
160,75 Kommerz und Diskontobank 116,75 Russische An he
Von 1902 91 12 Türbenlose 170 75 Lombarden 19 Kanada 241
Baltimore 105 Laurahiitte 182,25 Bochumer Guss 230,12 Gelsen
kirchen 205,12 Harpener 200 26, Deutsch Luxemburg 192,62
Phönix 257 A E G 267,37 Siemens Halske 243,37 Ham
burger Paketfahrt 143 Nordd Llovd 105 Grosse Berl Strassen
bahn 193 62 Warschau Wiener 184 Aumetz Friede 198 Hansa
214,50 Tendenz Befestigt

Am Kassa Industrieaktienmarkt notierten höhe r Deutsche
Erdöl Ges 4 Münchener Brauhaus 50 R Frister 50 Julius
Berger 3,50 Linke Waggon 6 Rosenthal Porzellan 75 Vogt
Wolf 25 Plauener Spitzen 25 Keula Elsenhütte 25 Wittener
Stahlröhren 4 Scholten Stärke 4,25 Aachener Spinnerei 25
niedriger notierten Nordpark Terrain 40 Mk Gebhardt
König 3 Bolle Brauerei 4 Adler Fahrrad 25 Gaggenauer Eisen
1,75 Silesia 2,50 Kappel Maschinen 5 Zeltzer Maschinen 25
Anilinfabrik 2,25 Elberfeltler Farben 4,25 Milch Co 75
Riedel 4,75 Stodieck Co 75 Berg Mark Ind 4 Delmen
horst Linoleum 2,75 Deutsthe Spiegelglas 50 Kollmar Jour
dan 3 Nordd Steingut 4 Bergmann ektr 3 Aplerbecker Berg
werk 3 Bismarckhütte 2,25 Langendreer 3,25 Müller Speise
kett 4 Lahmeyer 2,75

Zum Kurazxettetl Ravltn 10 Jan 49 Badfaohe Staars
Anleihe 08/09 unk 18 101 100 45 Bayrisobe Siaate Anl 101,3 B
4 Bayrisehe Staats Anleihe s unt 1918 102 0 b Sohwars
urg Sondershausen M Worittornb Staata Anlorhe 81 89

S Kameruner KEisenahn Anteile 91 b Dentaoh
Ostatvikanisohe Sohuldversohr gar Cotthuser Stadt
Anlgin 1900 V Dariostädt Sstadt Anl 1900 unk 16 99,9 6G

Deasauer Stadt Anleihe 8395 Pſo Dasseldorter Stadt
Anibe 1900 07 05 90 G h on Stadt An 1000ohe Jenaur Stadt Anl i002 9 P 4 Nordhäueer Stadt Anleihe

h unkv 1010 a rn e 1903 ankThorner Stedt Anl 1909 unk 19 99,0 4proseusisohe Komm Ovpi xXI h Oesterreiehisono Nora
Weetbahn Obligetionen 1874 on A Deutaohe SolvayWerke 403,760 h Elbertelder r v idr 7 104,00b Felten

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater
kKeserven

Guineaum Lahmeyer 906 08 102,300 Voereingte Laueiteer Glas
hüttern 292,00b G

Der Kali Kuxenmarkt

Berin den 10 Janvar

Adohiegidek Aktien b JohannashallAexanderehall L too tn Iuetne Aktien
Beronrode 7050 Teu Kaisero da 1i30 11500Bismarekshall Akt 120 121 KrüGgera ha Aktien ten ln
Burbach 137 I4 20 Ludeieshall Akte 71Cariatund e t Keusoliztedt 3250 330Deutsohe Kali Akt I Neustassturt 11v00 300
Frirdrichahali Akt 131 152 J Nordhauser Kali A 131 123
Giückaut Sonderesb 20800 21500 Prinz Adalbert Akt t 88
G rossherz v Sachs v 10 G0 Reichskrone Lossa 12 0 1320
Günthershal 48001 5000 luehar a 5 25Hannov kali Aktien 87 89 Ronnenberg Aktien 123 126
Hensa Silberberg 5250 530 Kothenberg 4470 3525
Ha tort Aktien 133 3 Sachen Weimar 70 7200
Heiigenroda 95 0 9460 5alzdetturth Aktien 353 327
Heldburg Aktien 7 T Salzmünde 5059 150Heldrungen 1 13 1245 gtrid 6909 7060rieringen v ws o Siegmundshafl Akt 179 181Hermann II 260 e i00 Teutonia Aktien 14 95Hohenteis 77001 800 M albeck 52 45tohngolern G 7160 V ihehmishall 11900 300tlugo 1ib u M intershall 10900Immenrode S 5500

Heifepreise

Die Preise für Gemischthefe sind kürzlich um 2 Pfg pro
Pfund erhöht worden Damit sind ungefähr die Mehrkosten ge
deckt die den Fabriken durch die Preissteigerung des Kartoffel
mehles erwachsen sind Diese Massnahme stellt also nur einen
Ausgleich dar und bringt den Fabriken die Gemischthefe er
zeugen keinen pekuniären Vorteil

Die Erhöhung ist indes nach den L N auf die Ent
schliessungen des Hetesyndikats ohne Einfluss geb ijeben Dieses
hat vielmehr den bisherigen Abschlagspreis von 33 Pfg unver
ändert bestehen lassen Bei diesen Pre sen können die Outsider
die mit den erheblich gestiegenen Getreidepreisen zu rechnen
haben nicht mehr gewinnbringend aus kommen Die meisten von
ihnen dürften heute mit zum Teil erheb ichem Schaden arbeiten
Die Syndikatsmitg ieder können bei diesen Preisen zwar auch
keine Seide spinnen sind aber doch insotern in besserer Lage
als sie wenigstens ihren Spiritus zu guten Preisen verwerten
und dadurch einen gewissen Ausgleich für den fehlenden Nutzen
bei der Heieverwertung schaffen können

Die Allgemeine Deutsche Kreditanstalt in Leipzig wird einer
auf den 2 Februar d J einzuberufenden ausserordentlichen
Generalversamm ung die Erhöhung des Aktienkapitals von
90 Millionen auf 100 Millionen vorschlagen Den alten Aktionären
soll der Bezug der neuen Aktien zum Kurse von 145 Proz nebst
4 Proz Stückzinsen und Reſchsstempel gewahrt bleiben

Fabrik von Maggis Nahrungsmltteln Kempttal Bei der Ge
sel schaft hat der Umsatz in allen Hauptabsatzgebieten trotz
wachsender Konkurrenz auch im abgelaufenen Geschäftsjahre
zugenommen Die Maggi Gesellschaft in Singen und Berlin
Aktienkapital 4 Mill Mk besitzt die Lizenz für die Fabrikat on

und den Verkauf der Maggiprodukte in Deutschland und den
deutschen Kolonien wie auch für Schweden Norwegen Däne
mark und Russland Ihr Geschäftsergebnis war im Jahre 1910/11
wiederum durchaus befriedigend Die Compagnie Maggi Paris
Aktienkapital 2 Mill Fros welche die Lizenz für Fabrikation

und Verkauf für Frankreich die französischen Kolonien und
Be gien besitzt erzielte ein Rechnungsergebnis das die Aus
zahlung einer angemessenen Dividende gestatte Die Société
des Boissons Hygiéniques erhöhte ihr Aktienkapital von 12 5 auf
15 Mill Frecs e Société laitière Maggi der Hauptzweig dieser
Geselischaft soll in die Periode aktiver Rechnungen eingetreten
sein Bei einem Ertrag des Waren und Effektenkontos von
3 909 037 Fros belaufen sich die Unkosten auf 1 574 771 Fres
Nach Abschreibungen von 219 139 Fros verb eibt ein Gewinn
von 2 356 012 2 167 216 Frocs der wie folgt verteilt wird Zu
weisung an den Reservefonds 112 923 106 755 Freos ausser
ordent iche Abschreibungen 300 000 150 000 Fros Dotierungen
des ausser ordentlichen Reservefonds 100 000 250 000 Fres,
Tantièmen 364 511 350 838 Fros 10 Proz Dividende auf
14 375 000 Freos Aktien i V 10 Proz auf 12 5 Mill Fros In
der Bl anz erscheinen Immobilien und Maschinen mit 38 ,44
Mill Fres Waren mit 657 813 843 709 Fros Effekten mit 19,015
16,98 Mill Frcs Bankguthaben mit 3 4,18 Mill Frcs Maggf

Gesellschaften mit 68 3,04 Mill Frcs Debitoren mit 8
05 Mill Frcs dem gegenüber Aktienkapital 15 Mül Fr

wie i statutarische Reserve 949 133 842 378 Fros ausser
ordent iche Reserve ,8 55 Mill Fres Obligationen 9 Mfli
Francs wie i Kreditoren ,63 37 Mill Frcs Die Effekten
setzen sich wie folgt zusammen Beteiligung an der Maguai
Singen und Berlin 4,76 Mill Frcs Aktien Compagnie Maggi
Paris t 3 Mill Frcs Aktien Société des Boissons hvgiéniques
Paris 1 Mill Frcs Aktien der Magei Immobilien Gesellschaft
Kemkttal 9 Mill Frcs 4proz Obligationen der Boisvons
Hygiéniques 3 Mill Fres

Aus dem Knochenhandel Die nicht dem Scheidemamlel
Konzern angehörenden Knochen ver arbeitenden Fabrikanten
Deutschlands hie ten am 6 Januar in Leipzig eine zahlreich be
suchte Versammlung ab Einstimmig wurde beschlossen gngen
die Vergewaltigung des Knochenmarktes durch den Scheide
mandel Konzern und dessen Organe energisch auch unter Anruf
des Hande sministeriums vorzugehen

Vorwohler Portland Zement Fabrik Planck Co Akt Ges
in Hannover Wie von massgebender Seite verlautet wird von
der Verwaltung für das abgelaufene Jahr die Verteilung einer
Dividende von 14 13 höchstwahrscheinlieh von 15 Proz Gegen
12 Proz ſ in Aussicht genommen Die Prelse waren höher
und der Geschäftsgang bis in den Dezember hinein infolge des
miiden Winters sehr gut

Argentinische Zucker Plantagen Akt Ges Unter Göleser
Firma ist mit dem Sitz in Hamburg vunmehr ein Unternehmen
in das dortſge Handelsregister eingetragen worden dessen
Gegenstand der Erwerb und Betrieb von Zuckerplantagan und
Zuckerfabriken in Argentinien der Verkauf der antgfrenpro
dukte und Fabrikate die Betelligung an anderen gleich artigen
Gesellschaften und der Betrieb sonstlger Handelsgesciaafte ist
Das QOrundkapftal der Gesellschaft beträgt 3 000 000 Mk Grün
der der Gesellschaft die sämtliche Aktien übernommen haben
sind Heinrich Duhnkrack die offene Handelsgesellehaft in
Firma Schröder Gebrüder Co Rudoloh August Perdinand
Pe tzer die offene Handelsgesellschaft in Firma Ludwig Til
mann Dr Martin Eduard Werner Poelchau sämtlich zu Ham
hburg Der erste Aufsichtsrat besteht aus Heinrich Diihnkrack
Johann Rudolph Freiherr v Schröder jr Ludwig Tillinann Dr
Martin Eduard Werner Poelchau

Waren mnekt Protdkek te
Oetrelde

Berliner Prodaktenbors t Jan Am Fröähmarkgortiorten Weizen inläod 709,90 210 90 ab Bahn an re Mahl
Koggen nländ 186,00 187,40 ab Hahn und trei Mhie Hatermär bisher meagklenbirgisoher homm vr nasiseh o nahe an
tohlesiseher tot 204 2609 mittel 250 28 goring 196 109 russisohb
und Donan mittet 19f9 198 gering t 194 ab Rabn und re Wagen
Mote ameribanisober iuzxed 182 185 abtallender raader

W
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engl 16 Zink gewöhnl Markse ruhig 262, epee Marke 27

32 Millionen Mark

178 00 152 60 frei Wagen Gerato iniändisebe Futter
and garine 18 00 158 90 emie 159 200 russische und
1 00 176,90 sohwere 177 184 ab Rahn and trei Wagen Erbseniniandtseohe und anständisehe Futterwaare mittel 79 1839 Tauben
rhson 189 198 ad Bahn and trei Wagen Wairenmeod 90 21 75

vis Hoggenmeahl 9 and 1 2229 24 10 Weizonklei e
13 50 14 00 33 vHambarg 10 Jan Getreidemarkt Weizen fest Ostholst
Meok g 206 210 Koggen fest Mecklborg and Pomm t90 192
fierat fsst südruss 152 174 fater fes Holeteiner
Mook benburger veuer Holsteiner und Meetlenburger 200
dis 205 Mafs tfest La Plata mixnd 135 mwed loeo 187

Iveorpool 10 Jan Roter Winterwerzen per März per
Mai Z4 Kunig Mais Vebr 5 La Plata März Trägo

Aniwerpen 10 Jan Deuntsener Le Vlatazug Kontrakt B perJan 5 45 März 40 la 5 Juli 22 Sepi 39 Frbe 180 900 kg uas t i Jan erzen per Aprl 11 67 3 11,68 Vai 11,411 56 B Roggen per Aprit 10,16 20,17 B Hafer per Aprn 53
64 B Nans per Alai 8 0 851 per Zu 43 8,54 per

Aug B Raps Juli 15,00 G 15,10 B
Zucker

mittel
nan ſeichte

Hamburg 10 Jan Hübenronanekar 1 Prolakt Basis 85
Kencdement neue Veanese trei an Bord Hamburg

vorm nahm abencdeper Januar 14,85 14,9 t4,2Mar 15 15 171 15 15Mei 15 25 15 32 30An 15 85 15,40 154 tOktober 11 57th l 7 11 57Dezember 11 22 11 35 143ſtill behauptet rabig
Kaßee

Hamburg 19 Jan Good avorage Santos
vorm nahm abands

per Mär 6 i 63 e 2e Mai e i 64 64 c 64 GSernember t 4 64 GDesember 64 43 642 Gstiil behauptet behauptet
Rio de Janerto 10 Jan Kaſtee Zutunren 5,000 Saceka o Rio

21 000 8aok in Santos
Havre 19 Jan Kaß e good er erage Santos per März 772,

ver Alai 77 per Sept 77 per Das 77 Stetig
Kartoſſelmehl und Stärke

Magdev arg 10 Jan Prima Kartoftelstärke and Mehl für
tn kg ,060 32,50 PFest

Ber in i Jan Kartoffelmehl und Stärke 32,27
Kartottelmeh 17 60

Sokritus
Nordhaus en f0 Jan zranntwefn 40 Vol Pros für 190

105 160 36 75 90,75 do 45 Vol Proz tür 100 kg c105 107
19,25 161 25 Mark per Janvar 1912 ohns Vass ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamburge 19 Jan Stadtsehmats 55 20 amerik Steam 48,00

hamhberlain 43 50
Raäbö loko 70 60 per Man 67 ,00Köln 10 Jan

Chemische Produkte
Hambarg 10 Jan Ohiheaſfpeter per foko 75

80 trei bahrzeug Hamburg Stoetig
Wolle

Bremen 10 Jen Pavm wolle atill p loko miödl 49,25 Pte
Liverpool 15 an Aegvrtjsehe Paumwolſe per März 8,36
Liverpoot 10 Jan Bammwolle DUmsats 10 000 Ballen Import

180060 Ralien davon Amerikaner 000 Ballien
Alexawdria 19 Jan Aegyptische Baumwolle per März 165,27

Mai 15,28 Nov 15,24
Metalle

London 16 Jan Ohiir Kupter K stetig 63 3 NMom 64
Zinn Straits K etetig 151 3 Mon 187 t Bl spen stetig 15

Fenehbtes

Febr Mürs

Berliner Viehmackt
Berlin 30 Jan Stäadi Schiachtriehmarks Amtiieh Bericht

Es standen zum Verkanut 353 Rinder t5 Buhep 9 Oehsen
t55 Kühe und Färsen 1866 Kaiber 937 Sechafe 15950 Seohweine
Kälber a Doppeilender teiner Mast Lebendgewieht 22 Senlaehbt
gewrieht tif 156 b tewste ast WVohm Mast and beste Saug
kAlber Lebendgewieht 97 72 Sehlachtgewiaht 112 129 g mittlere
Mast und gute Sangkülher Lebendgegieht 65 Schiaehtgewieht
100 108 d geringe Sangkalber Lehendgewreht 39 45 Sehblaeht
gewieht 69 853 Sohaete Mastliümmer and 100gere Slasthammet
Lebendgewiebht 37 4 Schlaehtgewieht 74 82 4ltere Masthammsl
lebendgewieht 83 37 Sehiaehtgewient 85 74, mässig genährteHammel und sehafe Merzsenaſe Lebendgewieht bis 2 Schiaaht
gewieht bis t 8
gewreht 0 Sohlaehtgewieht 63 b volltleisohrge der feinsren Hassen
und deren Kreunzungen Aber Zer Lebentdlgewieht 49 0 Sahiacht
gewieht 61 623 6 volittesehigs der teineren Hassen und deren
Kreuznngen dis 2 Atr Lebandgewieht 47 à Sehlaohtgewient 59
bis 2 d üeisohige sSohwerne Lebendgewiaht 45 4 Sehlacht
gewieht 56 e gering entwickelte Sohweine Lebendägewicht 42
bis 44 Sohblachtgewioht 53 55 t Sauen Lebendgewicht 45 46
Schlachtgewieht 56 57

Tendenz Vom Rinderanftrieb dljeben ungefähr Stück
unverkautt Der Kälderhandel gestaltete sioh glatt Bei den
Sehatew fand der Autftried zögernd Absate Der Seohweinemartt
verliet la t und wurde geräumt

Amerikaniseche Warenmärkte
Kabe meldung via Azoren Zmäsn

Hew Tork 101 1 Ohiengo 10 t S
Weinen p Mat 104 t 1048 Waizen p Mai o 1002Jan 100 100 Juli 95 94Mais prompt S9 682 Mais p Afai 54 84
u Mai s e u 84 64Meht Spring olears 4 158 4 15 Hafer p Mai 49 49Kaffee Fair Rio Nr 142 142 Jan 45 45e p Jan 18 18 13 47 Roggen prompt 96 96p Febr 18 10 18,338 sehmaisz p Mai 9,32 32Petroleum in Gases 95 8,95 Joli S,s5 52o in New Vork 7 a5 45do in Vhiladelphia 7,45 45
Tendenz Weizen stetig Mats stetig

W asserstäünde
bedentet bar anter Vult

e d Banke an Tnesfrerzt 4 r Kneobs
Irtern DrJetenpeger Nen T 510 Jan
Nebra Oberpegei o n 90 10Unterpagel m 30 26Welasenteis Oberpegel oe Unterpegel 30 40 7 0trethea a 66 10 3Alaloben Oberpegeol z 99 10 64 20 4v Unterpegel 42 20 h 12hernbnrg u j sKalbe Oberpegel Fl 0 6TPaterpegel 4 t 2ar R er ibo Ala

Jan a Waugos
c

Fantbanet J 7Lonn o o hKoaelau J 1 1 1rBudweis 4 la 2 Barbry La 21brag 4 r o 18 Sahönebees l so 15Pordudits 6 NMagäebarg l 11Brancdeis mde 2 18MAeinik 4 0,70 10 Wittendbrge el 16Leitmerita 10 6 5 Homits o xAusstg l o 6 Boizeodurg 4Dresden ab 11 Honhnstort i 8Tor an s i6 Laooodarg 1ö o 3Pegoalatand pios 151 m Vom OberlautAausnseig 10 Jannar
werden 41 om Fell

Sohweine a Fettschweins dber 3 Zèr Leband
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